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Aktuelles
Corona Virus - Covid 19

Liebe Gunskirchner Jugend, 
liebe Seniorinnen und Senioren,
liebe Gunskircherinnen und Gunskircher!

Der Corona Virus bestimmt derzeit unser Leben. 
Sowohl die Bundesregierung als auch die Lan-
desregierungen und die Gemeinden halten unsere 
Bevölkerung transparent und informativ auf dem 
Laufenden.

Auf kommunaler Ebene ist man in Gunskirchen auf 
solche Situationen bestens vorbereitet. Die Markt-
gemeinde Gunskirchen und ich als Bürgermeister 
sind in ständigem  Austausch mit den Einsatzkräften 
und den zuständigen Behörden, um die regionale 
Entwicklung aber vor allem jene in Gunskirchen zu 
beobachten. Ich kann Ihnen versichern, dass wir 
alle Vorkehrungen getroffen haben, die Infrastruktur 
und die Sicherheit stets aufrecht zu erhalten. Der 
Gemeindestab, der von mir mit den Leitern des 
Amtes gegründet  wurde, ist dabei ein unerlässlicher 
Teil dieser Vorkehrungen

Gut zu wissen für Sie: 

¾¾ Essen auf Räder ist aufrecht
¾¾ am Martkgemeindeamt findet derzeit kein per-
sönlicher Parteienverkehr statt, natürlich stehen 
Ihnen darüber hinaus zur Kontaktaufnahme die 
digitalen Kanäle (Telefon, Mail,…) weiterhin zur 
Verfügung.

¾¾ im Seniorenwohn- und Pflegeheim gibt es 
einen Besucherstopp

¾¾ alle Freizeiteinrichtungen sind geschlossen
¾¾ alle Veranstaltungsräume der Marktgemeinde, 
die LMS, die Bibliothek, das Jugendzentrum,  
die Turnsäle und das Schwimmbad sind ge-
schlossen

¾¾ Sterbefall: Judith Lugmayr steht als Ansprech-
partnerin bei Sterbefälle unter 07246/6295 zur 
Verfügung

¾¾ Pfarre Gunskirchen - auf unbestimmte Zeit wer-
den in der Pfarre keine Hl. Messen, Trauungen 
und Taufen abgehalten

¾¾ die Müllentsorgung ist weiterhin sichergestellt
¾¾ Kinderbetreuungseinrichtigen sind offen, 
derzeit reduzierter Betrieb

Um die Grundversorgung von Menschen in unserer 
Marktgemeinde zu gewährleisten, die keine Mög-
lichkeit haben sie selber sicherzustellen, werden in 
Gunskirchen folgende Dienste angeboten:

-- Lieferung von Lebensmittel
-- Lieferung von Mittagessen
-- Lieferung von Medikamenten 

Alle Informationen dazu erhalten Sie auf unserer 
Website www.gunskirchen.com, über die soizalen 
Medien, die GEM2GO App und telefonisch am 
Marktgemeindeamt (07246/6255-0).

Was Gunskirchen immer ausgemacht hat, ist, 
dass wir zusammenhalten und zusammenhel-
fen, wenn es darauf ankommt. Ich möchte mich 
daher bei allen Menschen in Gunskirchen ganz 
herzlich bedanken, die in unserer Gemeinde 
Gutes und Großes leisten. Sie sind jene Hel-
dinnen und Helden, die täglich dafür sorgen, 
dass unser System aufrecht bleibt und nicht 
zusammenbricht. 

Gemeinsam können wir diese Herausforderungen 
meistern. Ich wünsche Ihnen für die nächste Zeit 
alles Gute und vor allem bleiben Sie gesund.

Ihr Bürgermeister 
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Das Amt des Bürgermeisters sehe ich als Heraus-
forderung, welche mit einer großen Verantwortung 
verbunden ist. Ich trete das Amt mit Demut, aber 
auch mit großer Freude an.

Ein besonderes Dankeschön möchte ich an dieser 
Stelle meinem Vorgänger, Herrn Bgm.a.D. Josef 
Sturmair, aussprechen. Alles, was er in seiner 
Amtszeit geleistet hat, sucht seinesgleichen! Danke 
Josef  für dein „Lebenswerk“ in Gunskirchen und 
für dein Vertrauen in mich.
Mein Dank gilt auch meiner Familie, die meine 
Ruhe- und Kraftquelle zugleich ist und mich in mei-
ner neuen Herausforderung bestens unterstützen 
wird.

Ein effizientes Arbeiten ist mir sehr wichtig. Das 
intensive Gespräch und der Austausch mit den 
engagierten Kräften in Gunskirchen kennzeichnet 
mein Politikverständnis. Als Bürgermeister möchte 
ich gerne Ansprechpartner für alle Gunskirchne-
rInnen sein. 

Daher freue ich mich auf eine gute Zusammenar-
beit – entwickeln wir miteinander und gemeinsam 
Gunskirchen in Zukunft erfolgreich weiter.

Ich wünsche Ihnen einen schönes Osterfest, 
ebenso einen schönen Frühling.

Ihr

Referentenforum
Bürgermeister
Christian Schöffmann�

Liebe Gunskirchnerinnen 
und Gunskirchner! 

Eine Ära in Gunskirchen ist 
zu Ende gegangen. Bgm. 
a.D. Josef Sturmair hat mit 
31.12.2019, nach 10 Jahren 
Amtszeit, seinen Rücktritt 
von allen Ämtern eingerei-
cht.

Bei der Gemeinderatssitzung am 16.01.2020 wurde 
ich zum neuen Bürgermeister unserer Marktgemein-
de gewählt. Aus diesem Anlass möchte ich mich bei 
Ihnen allen kurz vorstellen und meine Gedanken 
und Vorhaben zum neuen Amt an Sie richten.

Mein Name ist Christian Schöffmann, ich bin 53 
Jahre alt und seit 25 Jahren mit meiner Frau Irmgard 
verheiratet. Wir haben drei Kinder im Erwachse-
nenalter und wohnen am Elsterweg 3 in Moostal. 
Beruflich bin ich kaufmännischer Angestellter bei 
der Firma Felbermair Josef Keramik GmbH.
Von 2009 bis 2015 war ich Ersatzmitglied des 
Gemeinderates. In dieser Zeit war ich fix im Stra-
ßenausschuss tätig. Seit der letzten Wahl im Jahre 
2015 gehöre ich dem Gemeindevorstand an. Hierbei 
bin ich vor allem für kommunale Bauten (Hochbau) 
und für das Sport- und Freizeitzentrum (=SPEZ) 
zuständig. 

Für mich als neuer Bürgermeister stehen bereits 
einige wichtige Projekte an. 
Die erste große Herausforderung wird die Planung 
und der Bau eines neuen Kindergartens im Ortsteil 
Straß sowie die Umsetzung der „Dahlienstraße 
Süd“ sein. Den Agenda 21 Prozess – Stichwort 
Ortskernbelebung – möchte ich auch gerne 
weiterführen. Der stetige Ausbau der Geh- und 
Radwege wird für mich eine wichtige Rolle ein-
nehmen. Vorrangig werde ich mich auch den An-
liegen von jungen Familien in unserer Gemeinde 
widmen, insbesondere möchte ich mich für die 
Schaffung von leistbaren Wohnräumen einsetzen.  
Außerdem ist mir die Förderung und Unterstützung 
unserer Jugend ein großes Anliegen.

Das Vereinsleben spielt für mich eine zentrale Rolle 
in einer Gemeinde und wird von meiner Seite auch 
zukünftig vollste Unterstützung erfahren. Die unter-
schiedlichsten Vereine tragen zur Belebung unseres 
Gemeindelebens und zum Zusammenhalt innerhalb 
der Gemeinde bei.

Anzeige
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Referentenforum

Vizebürgermeisterin
Mag. Gabriele Modl

Geschätzte Gunskirchner-
innen und Gunskirchner!

Die „Gesunde Gemeinde“ 
- Gunskirchen erwachte im 
Frühjahr 2020 mit neuen Pro-
jekten wieder zum Leben. Ich 
möchte an dieser Stelle dem 
neuen Team, bestehend aus 
Karoline Mayer, Stephanie 
Ortmayr und Julia Riedl für 
die vielen tollen Ideen und 

ihren Einsatz ganz herzlich danken!!! 

Geplant ist für die nächsten Jahre eine Veranstal-
tungsreihe zu verschiedenen Themen unter dem 
Motto „Zentrum: ICH“.  
Zweck der Gesunden Gemeinde ist es vor allem be-
reits bestehende Kurse, sowie Veranstaltungen zum 
Thema Gesundheit unter dem Dach der „Gesunden 
Gemeinde“ zu vernetzen,  zu bewerben und damit 
einer breiten Öffentlichkeit bekannt zu machen.

Dieses Jahr feiern wir 1200 Jahre - erstmalige ur-
kundliche Erwähnung von Gunskirchen. Wie bereits 
angekündigt sind im Laufe des Jahres aus diesem 
Anlass einige Feierlichkeiten geplant. 
Ein voller Erfolg war in diesem Zusammenhang 
bereits der von der Marktgemeinde organisierte Fa-
schingsumzug. An dieser Stelle sei allen beteiligten 
Mitarbeitern am Gemeindeamt, insbesondere Frau 
Bozana Ljubas und Herrn Amtsleiter Mag. Erwin 
Stürzlinger, bei denen alle Fäden der Organisation 
zusammenliefen, gedankt. Der Dank gilt auch den 
Mitgliedern aller in Gunskirchen vertretenen Frakti-
onen im Gemeinderat für die tatkräftige Unterstüt-
zung bei der Durchführung des Umzuges und bei der 
anschließenden Bewirtung im Veranstaltungszen-
trum. Der Reinerlös dieser Veranstaltung in der Höhe 
von € 8.000.- wurde zur Gänze dem „Gunskirchner 
Sozialfond“ zugeführt. 

Die Arbeiten an einer neuen Gemeindechronik sind 
auch im vollen Gange. Im Herbst 2020 soll anlässlich 
der 1200 Jahre - Feier ein neues Buch, welches an 
das Heimatbuch von 1990 anschließen wird, heraus-
gegeben werden. 

Der Agenda 21 Prozess zur nachhaltigen Gemein-
deentwicklung bzw. zur Ortskernbelebung hat sich 
auch weiterentwickelt. Am 18.März 2020 fand im 
VZ die Präsentation „ Zukunftsprofil Gunskirchen“ 
statt. Dabei wurde das Ortsentwicklungskonzept 
vorgestellt.  Über die nächsten Schritte kann ich 
Sie an dieser Stelle erst in der nächsten Ausgabe 
ausführlicher  informieren.

Unter www.gunskirchner-kultursaison.at können 
Sie sich über die kommenden kulturellen Veran-
staltungen informieren. Alle Inhaber eines Abon-
nements kommen am 01.Mai 2020 in den Genuss 
einer Bonuskarte für ein Konzert des „Wiener 
Johann Strauss Orchesters“ im Brucknerhaus in 
Linz. Am 17.Mai werden die Kabarettisten „Maschek 
XX – 20 Jahre Drüberreden (zu zweit)“ zu uns nach 
Gunskirchen kommen. 
Karten zu allen Veranstaltungen sind  am Gemein-
deamt, bei den Raiffeisenbanken und über www.
oeticket.com erhältlich.

Frohe Ostern und eine gute Zeit wünscht Ihnen

Ihre

Liebe Gunskirchnerinnen 
und Gunskirchner!

Durch einen Verkehrsunfall 
entstand beim Wasserwerk-
fahrzeug Skoda Praktik ein 
Totalschaden.
Das Fahrzeug wurde fast 
ausschließlich für Kontroll- 
bzw. kleine Transportfahrten 
im Ortsgebiet eingesetzt und 
die tägliche Kilometerlei-

stung dafür beträgt ca. 70 km. Dadurch hat es sich 
angeboten, auf ein Fahrzeug mit Elektroantrieb um-
zusteigen. Da bereits ein Fahrzeug mit E-Antrieb für 
Essen auf Rädern eingesetzt wird, wurde entschie-
den, das gleiche Fahrzeug wieder anzukaufen. Es 
handelt sich um einen Nissan E-NV200 Comfort AT.

In der Gemeinderatssitzung am 27.02.2020  wurde 
der Ankauf des Fahrzeugs mit Elektroantrieb für die 
Marktgemeinde Gunskirchen beschlossen.

Wasserversorgung:
Im Bereich Waldenberg kam es zu Problemen beim 
Wasserbezug aus den dortigen Hausbrunnen. Es 
wurde für die Liegenschaften in diesem Bereich 
eine Drucksteigerungsanlage und eine neue Ver-
sorgungsleitung von ca. 250 Meter installiert. 

Vizebürgermeister
Jochen Leitner
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Referentenforum

Gemeindevorstand
Ing. Norbert Schönhöfer, MSc

Liebe Gunskirchnerinnen 
und Gunskirchner,

Mit dem Rücktritt unseres 
langjährigen Bürgermei-
sters Josef Sturmair wurde 
auch die Nachbesetzung 
des Finanzvorstandes der 
Marktgemeinde notwendig. 
Am 16. Jänner 2020 durfte 
ich diese verantwortungs-
volle Tätigkeit, nach der 

einstimmigen Wahl durch die ÖVP-Fraktion im 
Rahmen der Gemeinderatssitzung, übernehmen.

Bei all jenen, die mich noch nicht kennen, möchte 
ich mich kurz vorstellen. Ich bin gebürtiger Guns-
kirchner und wohne mit meiner Frau Galina und 
unseren beiden Kindern Michael und Anna in der 
Stiftersiedlung. Beruflich bin ich seit mehr als 20 
Jahren im Management der Fa. Rübig tätig.

Josef Sturmair hinterlässt nach seiner zehnjährigen 
Tätigkeit als Finanzvorstand eine finanziell sehr gut 
aufgestellte Gemeinde. 

Durch diese Baumaßnahmen konnte die Wasser-
versorgung dieser Liegenschaften wieder sicher-
gestellt werden.

Änderungen im ASZ:
Aufgrund der steigenden Preisentwicklung bei der 
Altholzentsorgung kann eine kostenfreie Annahme 
für Altholz aus dem Privatbereich nicht mehr durch 
die Abfallgebühr gedeckt werden. Deshalb tritt eine 
Mengenbegrenzung bei Altholz in Kraft. 
Jeder Haushalt in Wels-Land verfügt nun über eine 
maximale Freimenge von 4m³ Altholz pro Jahr. Pro 
Anlieferung und Tag dürfen jedoch nur maximal 2 
m³ ins ASZ gebracht werden.

Abschließend wünsche ich Ihnen liebe Guns-
kirchnerinnen und Gunskirchner ein frohes 
Osterfest und einen schönen Frühling.

Ihr

Medieninhaber, Herausgeber, Redaktion: 
Marktgemeinde Gunskirchen, Marktplatz 1, 4623
Tel. 07246/6255-113, gemeinde@gunskirchen.ooe.gv.at
Druck: Druckerei Haider; Blattlinie: Informationen amtlichen 
und allgemeinen Charakters. 

Redaktionsschluss Juli-Ausgabe: 
01. Juni 2020

Für seine vorausschauende und verantwortungsbe-
wusste Arbeitsweise möchte ich mich bei ihm, an 
dieser Stelle, noch einmal recht herzlich bedanken. 

Der verantwortungsvolle Umgang mit den finanzi-
ellen Mitteln der Gemeinde hat natürlich auch für 
mich oberste Priorität, da wir nur so die Möglichkeit 
erhalten, wichtige, zukünftige Projekte in unserer 
Gemeinde umsetzen zu können. Im Budget für das 
aktuelle Haushaltsjahr, welches im Gemeinderat 
am 12. Dezember 2019 einstimmig beschlossen 
wurde, sind die Schwerpunkte bei der Aufteilung 
der finanziellen Mittel, mit dem Kindergartenneubau, 
der Dahlienstraße Süd oder dem Sportzentrum, 
klar definiert. 

Zukünftig werden sich die Themenbereiche Ver-
kehrssicherheit und Verkehrsberuhigung, aber 
auch das wichtige Thema Klimawandel, verstärkt im 
Budget wiederfinden. Bereits in diesem Haushalts-
jahr werden sowohl Maßnahmen, welche bereits 
durch die ersten Auswirkungen des Klimawandels 
notwendig sind, wie die Erweiterung unseres Was-
serleitungsnetzes, als auch Maßnahmen, die zum 
Klimaschutz beitragen sollen, wie der Ankauf eines 
elektrisch angetriebenen Kleintransporters für die 
Wasserwerksabteilung, umgesetzt. 

In diesem Zusammenhang möchte ich sie auf 
die Förderungen aufmerksam machen, welche 
die Marktgemeinde für Investitionen im Bereich 
der erneuerbaren Energien gewährleistet. Durch 
die Installation einer Photovoltaikanlage oder 
den Austausch eines alten Ölkessels gegen eine 
Pelletsheizanlage besteht die Möglichkeit, einen 
individuellen Beitrag im Bereich des Klima- und 
Umweltschutzes zu leisten. Detaillierte Informatio-
nen darüber erhalten sie in der Finanzabteilung im 
Gemeindeamt.

Abschließend wünsche ich Ihnen schöne Oster-
feiertage und einen guten Start in den Frühling.

Ihr
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Referentenforum
Gemeindevorständin
Jutta Wambacher

Sehr geehrte Gunskirch-
nerinnen und Gunskirch-
ner!

Gunskirchen wächst, und 
das nicht nur als Zuzugs-
gemeinde mit neuer Wohn-
raumbeschaffung, sondern 
auch im Sinne der Ge-
burten. Im vergangenen 
Jahr konnten wir uns über 
69 Neugeborene freuen, mit 

34 Mädchen und 35 Buben. Ich gratuliere den Eltern 
sehr herzlich zum Nachwuchs. Der Willkommens-
gutschein der Marktgemeinde anlässlich der Geburt 
eines Kindes wurde ab 1.1.2020 von € 100,-- auf € 
150,-- erhöht und wird von mir als Sozialreferentin 
bei einem persönlichen Besuch überreicht.

Aufgrund der steigenden Geburtenzahlen erscheint 
mir daher sehr wichtig, vorausschauend zu planen 
und zeitgerecht eine gesicherte, qualitätsvolle Kin-
derbetreuung mit der erforderlichen Infrastruktur zur 
Verfügung zu stellen, sei es im Krabbelstubenbe-
reich oder der Neubau des Kindergartens Strass.  

Die Marktgemeinde unterstützt im Rahmen der so-
zialpolitischen Maßnahmen einkommensschwache 
Personen und Familien. 

Im Jahr 2019 wurden insgesamt € 23.632,17 aus-
bezahlt. Der Heizkostenzuschuss des Landes 
Oberösterreich kann unabhängig davon in der 
Bürgerservicestelle des Marktgemeindeamtes 
Gunskirchen bis 17. April 2020 beantragt werden. 
Mit Hilfe des Sozialfonds von Gunskirchen konnten 
wir auch einigen Gunskirchnerinnen und Gunskirch-
nern in finanziellen Nöten kurzfristig behilflich sein. 

Eine wichtige Information an unsere Jugend-
lichen im Alter von 14 bis 24 Jahren: 
Im April wird es eine Ausschreibung zur Wahl eines 
Gemeinde-Jugendteams geben. Alle Interessierten 
können sich in eine Liste eintragen lassen und sich 
dann durch eine Direktwahl von Jugendlichen der 
Marktgemeinde Gunskirchen als VertreterInnen 
wählen lassen. Das Gemeinde-Jugendteam soll 
ein Bindeglied zwischen den Jugendlichen und der 
Marktgemeinde Gunskirchen sein. Uns ist wichtig, 
eure Interessen, Anliegen und Wünsche  zu erfah-
ren, mit euch ins Gespräch zu kommen, zu disku-
tieren und ggf. zielorientiert passende Lösungen zu 
finden. Wir freuen uns auf eure aktive Teilnahme!

Genießen Sie die ersten Frühlingstage und den 
Kindern wünsche ich ein fröhliches Osterfest!
 

                         
Ihre

Anzeige
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Neue Mitarbeiterin im Gemeindedienst Die Marktgemeinde Gunskirchen 

gratuliert zur SPONSION

Frau 
Helene BAUER, Wil-
haming 3, hat  an der 
FH-Wels Mechatronik-
Wirtschaft studiert und 
mit ausgezeichnetem 
Erfolg zum Titel Dipl.-Ing. 
sponsioniert.

Mirjana STOJANOVIC
4663 Laakirchen

FSB „A“
SWPH

Herr 
Mario Albert, Olean-
derweg 8, hat an der FH 
Wels das Masterstudium 
für Lebensmitteltechnolo-
gie und Ernährung erfolg-
reich abgeschlossen und 
den akademischen Grad 
Master of Science Engi-
neering (MSc) erworben.

Herr
Sebastian PECHLHOF,  
Primelstraße 2a, hat an 
der JKU Linz das Diplom-
studium der Rechtswis-
senschaften erfolgreich 
abgeschlossen und den 
akademischen Grad Ma-
gister iurus (Mag. iur.) 
erworben.

Frau 
Aurelia Hummelbrun-
ner, BSc, Ströblberg, 
hat am Imperial College 
London das Masterstu-
dium Economics & Stra-
tegy mit Auszeichnung 
abgeschlossen und den 
akademischen Grad Ma-
ster of Science (MSc) 
erworben. 

Unter guten Bedingungen wurde am Samstag, 01. 
Februar und Sonntag, 02. Februar 2020 beim GH 
Übleis/Strasserhof  die 31. Ortsmeisterschaft im 
Eisstockschießen der Marktgemeinde Gunskirchen 
ausgetragen.

Es waren insgesamt 28 Moarschaften im Einsatz, 
die um den Sieg in der Eisstockmeisterschaft 
kämpften. Als Sieger ging schließlich die Moarschaft 
„Gipfelstürmer“ hervor.

Ortsmeisterschaft  
im Eisstockschießen
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Am Faschingssonntag konnte man sich in Guns-
kirchen an einem gelungenen Comeback des 
Faschingsumzuges erfreuen. 
Am 23. Februar stand die Marktgemeinde „Kopf“! 
Nach 10 Jahren fand wieder ein sehenswerter und 
unterhaltsamer Faschingsumzug statt. Auch das 
Wetter spielte mit. Ca. 3000 Besucher erfreuten 
sich an den vielseitigen Beiträgen und die Akteure 
bewiesen jede Menge Phantasie und zogen sämt-
liche Register. 
Geschick, Kreativität und Wetterbeständigkeit 
haben die 13 Gruppen bewiesen, die beim Fa-
schingsumzug durch das Ortszentrum gezogen 
sind – entweder zu Fuß, mit einem Krankenbett, mit 
einem Pflug, mit einem aufwendig hergerichteten 
Wagen oder einem rollenden Gasthaus.

Die Marktgemeinde Gunskirchen organisierte aber 
nicht nur einen Umzug, sondern anschließend eine 
große Faschingsparty im Veranstaltungszentrum. 
Erfreut zeigten sich auch die Gemeinderäte, die 
im Veranstaltungszentrum für Speis und Trank der 
Narren sorgten. 

Der Reinerlös von € 8.000.- kommt dem Sozialfonds 
Gunskirchen zu Gute.

GUNSKIRCHNER Faschingsumzug

GV Dr. Josef Kaiblinger, Bgm. Christian Schöffmann, 
Fraktionsobmann Christian Renner
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Anzeige

In diesem Jahr feiert die Marktgemeinde Gunskir-
chen das 1.200 Jahr Jubiläum der ersten urkund-
lichen Erwähnung. 

Gerhard Rath, ab 1956 Generaldirektor des Ös-
terreichischen Staatsarchivs, und Erich Reiter, 
Politikwissenschaftler und Herausgeber zahlreicher 
Bücher, haben das älteste Mondseer Traditionsbuch 
genauestens überarbeitet. Sie waren auch diejeni-
gen, die das Datum der erstmaligen Nennung von 
Gunskirchen auf den 13. Juni 820 legten.
Warum in der Urkunde Gunskirchen genannt wird, 
wird doch ein Rätsel bleiben. Das Kloster Mondsee 
besaß keine Besitzungen im Bereich von Gunskir-
chen. Zwischen 791 und 793 kam unser Gebiet zum 
Fränkischen Reich.

Der Text wurde von 
Mag. Günther Lengauer 
(Irnharting) übersetzt. 
Der Inhalt der Urkunde 
ist sinngemäß wieder-
gegeben:

„Zur Amtszeit des ehr-
würdigen und überaus 
lobenswer ten Abtes 
Lantperht vom Kloster 
Mondsee.Daher tue ich, Heriprant, im Namen 
Gottes in der Furcht vor Gott und für eine reiche 
Belohnung in der Ewigkeit, weil gefährliche Zeiten 
folgen, kund, dass ich ohne Zwang, sondern aus 
völlig freiem Willen mein Erbe übergebe [und so 
übergeben habe]. Nun übergebe und übertrage 
ich zwei Teile meines Erbgutes an den heiligen 
Erzengel Michael in Mondsee und ich schenke, 
übergebe und übertrage sie auf ewig in die Hände 
des ehrwürdigen Lantperht im sogenannten Ufgau 
in einem Ort, der Ostarperhtesdorf (Oberndorf / 
Osterberg / Bernhartsdorf) heißt, und übergebe 
sie in vollem Umfang mit Häusern, Gebäuden, 
Wirtschaftsgütern, mit Äckern, mit Feldern, Wiesen, 
gemeinschaftlichen Weiden, Wegen, Gewässern 
und Wasserläufen und ebenda fünf Unfreien. Sollte 
mir in nächster Zeit etwas zustoßen, dass ich in 
Todesgefahr gerate, übergebe ich das zur Gänze 
und unversehrt in die Hände des Abtes Lantperht, 
damit er es nach meinem Tod besitzt und stark 
und beständig in vollem Umfang die Macht darüber 

ausübt, sodass es auf ewig und unangetastet bleiben 
kann und zu aller Zeit stark und beständig überdauert. 
Vollzogen am Ort, der Purchard (Pühret / Hart) bei 
Schwanenstadt heißt, wie es auch in Gunskirchen 
vereinbart wurde. Dies geschah am 13. Juni 820. Es 
gibt viele Zeugen.“

Um das Jubiläumsjahr entsprechend zu gestalten, 
werden einige Aktivitäten gesetzt, die der besonderen 
Bedeutung dieses Jubiläums Ausdruck verleihen.

Als Veranstaltungen wurden bzw. sind folgende 
Aktivitäten geplant:

•	 Faschingsumzug - 23.02
•	 Vorstellung „Kulturgüter von Gunskirchen“ 
•	 Eröffnung des Freizeitparks - 04.07.
•	 Tag der offenen Tür des Gemeindeamtes 
•	 Festakt - 07.11.
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Beim Weihnachtskonzert der Landesmusikschule 
Gunskirchen am 30.11.2019 im Rahmen des Guns-
kirchner Adventmarktes im Veranstaltungszentrum 
wurde zu freiwilligen Spenden zugunsten des Sozi-
alfonds Gunskirchen aufgerufen. 
Anfang Jänner konnte der Betrag von 500 Euro 
an Bürgermeister a.D. Josef Sturmair übergeben 
werden. 
Der Sozialfonds bezweckt die finanzielle, materi-
elle und ideelle Unterstützung und Hilfestellung für 
Gunskirchnerinnen und Gunskirchner, sowie soziale 
Gunskirchner Einrichtungen.

LMS Gunskirchen unterstützt den 
Gunskirchner Sozialfond

v.l.n.r. Christoph Kaindlstorfer, Dir. Johann Wadauer und 
Kons. Dir. Martina Franke sowie Bgm. a.D. Josef Sturmair

Aktuelles

Sandra und Helmut Gruber vom gleichnamigen 
Gasthaus mit Fleischhauerei im Ortszentrum von 
Gunskirchen haben sich vor zwei Jahren ein ganz 
besonderes Sozialprojekt ausgedacht. Mit ihren 
„Gunskirchner Würstel“ möchten sie jenen helfen, 
die es nicht so einfach haben. Pro verkauftem Wür-
stelpaar werden 25 Cent an den Gunskirchner Sozi-
alfonds gespendet. Familie Gruber überreichte nun 
schon die zweite Spende in Form eines Schecks 
über 1.000,- Euro und setzt dieses Projekt fort.
Bürgermeister Christian Schöffmann bedankte sich 
herzlich für das Engagement. Mit dieser Spende 
können Gunskirchnerinnen und Gunskirchner in 
Notsituationen finanziell unterstützt werden. 

Gunskirchner Würstel 
für den guten Zweck 

Helmut und Sandra Gruber mit Bgm. Christian Schöffmann

Anzeige
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Aktuelles

Die Sicherheit der unmotorisierten Verkehrsteilneh-
mer, vor allem die der Kinder, wird in der Marktge-
meinde Gunskirchen großgeschrieben.
Zur Sensibilisierung der Autofahrer auf die zugel-
assene Fahrgeschwindigkeit im Ortsgebiet hat die 
Marktgemeinde Gunskirchen auf Initiative von Frau 
Floimayr und vieler Anrainer der Lambacherstraße 
beschlossen, zwei Stück Geschwindigkeitsmess-
geräte anzukaufen. 

Die Anzeigen der gefahrenen und möglicherweise 
überhöhten Geschwindigkeit - vor allem an sen-
siblen, neuralgischen Stellen - soll auf den Fahr-
zeuglenker vor allem eine psychologische Wirkung 
(Erziehungseffekt) haben, damit ist die Hoffnung 
auf eine entsprechende Geschwindigkeitsreduktion 
verbunden.

Beide Messgeräte wurden in der Lambacherstraße 
montiert, das eine beim BILLA und das andere beim 
Cafe Rohrer.

Wir sind sicher, dass wir mit dieser Maßnahme 
einen Beitrag zur Verkehrssicherheit in unserer 
Gemeinde leisten!

Geschwindigkeitsmessgeräte 
für unsere Gemeinde

Anzeige

v.l.n.r. Bgm. Christian Schöffmann mit einigen Anrainern 
der Lambacherstraße
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Aktuelles

Wir wollen „Raus aus 
dem Heizen mit Öl“! 
Trotz großer For t-
schritte in den letzten 
Jahren (mehr als 60 
% der Raumwärme 
kommen bereits aus erneuerbaren Energieträgern 
und Fernwärme) gibt es noch über 100.000 Öl-
Zentralheizungen in Oberösterreich.

AdieuÖl ist ein umfangreiches Informations- und 
Aktivitätspaket des Landes, mit dem wir in Obe-
rösterreich noch mehr Ölheizer zum Umstieg auf 
erneuerbare Energie motivieren wollen. Schwer-
punkt sind Privathaushalte, aber auch viele Betriebe 
haben noch Ölheizungen.

Gunskirchen ist nun eine Partnergemeinde von Adi-
euÖl! Durch die Teilnahme an AdieuÖl setzt die Ge-
meinde ein sichtbares Zeichen für den Klimaschutz 
und zeigt, dass Zukunftsthemen uns alle angehen. 
Wir werden bis Ende 2020 konkrete Aktivitäten 
zu Information und Bewusstseinsbildung rund um 
„Raus aus Öl“ setzen.

Gunskirchen sag AdieuÖl! Unterstützen auch Sie AdieuÖl! Machen Sie mit, 
auch wenn Sie selber nicht mit Öl heizen, indem Sie 
z.B. Freunde und Bekannte zum Ausstieg bewegen 
oder einfach eine Unterstützungserklärung auf 
www.adi-euöl.at/unterstuetzen/ ausfüllen. Details 
unter www.adieuÖl.at beim OÖ Energiesparver-
band.

DI Dr. Gerhard Dell, Geschäftsführer OÖ Energiesparver-
band, GR Ing. Peter Zirsch, Bgm. Christian Schöffmann, 

Landesrat Markus Achleitner

Anzeige
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Aktuelles

Anzeige
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Aus der Bauabteilung
Öffentliche Wasserversorgung:

Austausch Eichwasserzähler

Aufgrund des Eichgesetzes (im 5- Jahresinter-
vall) mussten 352 Stück Wasserzähler in der 
Zeit von Jänner bis März vom Wasserwerks-
personal bei den jeweiligen Liegenschaften 
ausgetauscht werden. 

Wer will fischen?
Auch heuer besteht für Gemeindebürger wie-
der die Möglichkeit auf einer Teilstrecke des 
Grünbaches im Bereich Brücke Pfarrhofwies 
(Betonschacht) bis Kappling Mühle, vom 1. Mai 
bis 30. Oktober, zu fischen.
Fischerkarten werden am Dienstag, 21. April 
2020, in der Zeit von 16.00 bis 18.00 Uhr am 
Marktgemeindeamt (1 OG, Zi. 114, Hr. Thomas 
Mitterhuber) ausgegeben.
Mitzubringen ist der Fischerausweis, sowie 
ein gültiges Fischerlizenzbuch für das heurige 
Jahr (Fischerlizenzbuch ist erhältlich in jedem 
Angelgeschäft). Ausgegeben werden nur Jah-
reskarten zum Preis von  € 110,--

Ersatzaufforstungsflächen gesucht!

Seitens der Marktgemeinde Gunskirchen 
werden Ersatzaufforstungsflächen gesucht. 
Als Aufwandsentschädigung werden € 3,00 
/ m² geboten. Zusätzlich wird das Pflanzgut, 
welches in Absprache mit dem Forstdienst 
festgelegt wird, seitens der Marktgemeinde 
Gunskirchen beigestellt. 

Interessierte Grundeigentümer die derartige 
Flächen (mind. 865 m²) zur Verfügung stellen 
können, werden ersucht sich beim Marktge-
meindeamt (Hr. Mallinger 07246/6255-320) 
zu melden. 

Weihnachtsbäume

Für den Weihnachtsmarkt werden jedes Jahr Fich-
ten oder Tannen als Christbäume benötigt. Die 
Bäume sollten eine Größe von ca. 6 - 8 m und einen 
möglichst gleichmäßigen Bewuchs aufweisen. 

Bei Interesse an einer Baumentfernung bei ihrer 
Liegenschaft melden sie sich bei der Marktgemein-
de Gunskirchen (Hr. Mitterhuber, DW 324) zur Ab-
klärung der weiteren Details.

Der Baum sollte am Grund-
stück so situiert sein, sodass 
eine Entfernung des Baumes 
mittels LKW mit Kran durch-
zuführen ist.

Anzeige
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LEADER-Region Wels-Land 

Jährlich werden in der Region Wels auf der Traun 
zwischen 50.000 und 70.000 km gerudert. Mittler-
weile gehört der Ruderclub Wels zu den größeren 
Rudervereinen Österreichs und die Nachfrage am 
Rudersport in der Region steigt und steigt.
Ab der kommenden Rudersaison wird, dank des 
LEADER-Förderprojektes, Rudern auch für Per-
sonen mit besonderen Bedürfnissen im Angebot 
des Welser Ruderclubs stehen. Die Vereinsmit-
glieder nutzten das letzte Jahr, um sich intensiv 
auf dieses Vorhaben vorzubereiten. Es wurden 
Ausbildungen gemacht, Bootsmaterial angeschafft 
und organisatorisch alles geplant, um in Zukunft 
diesen Sport für jede Zielgruppe anbieten zu kön-
nen. Im Jahr 2019 startete bereits eine Kooperation 
mit dem OÖ Blindenverband, welcher mehrmals 
das Para-Rowing Angebot des RC-Wels nutzte. 
Gelebte Inklusion!

Unerheblich ob körperliche oder geistige Beein-
trächtigung, die Möglichkeit des Ruderns auf der 
Traun besteht ab 2020 für jedermann und jedefrau.
Wie gewohnt werden weiterhin Ruderkurse für 
Erwachsene, Jugendliche, Kinder und Firmen 
angeboten. Ebenso sind alle Gemeinden herzlich 
eingeladen, an der Ferienpassaktion für Schüle-
rInnen teilzunehmen. Nutzt das vielseitige Angebot 
des Welser Ruderclubs. 

Bei Interesse stehen euch Sabine Damberger 
0699/12 699 499 und Christian Tumeltshammer 
0699/1879 7183 jederzeit gerne zur Verfügung. 
Komm mit ins Boot – Gemeinsam rudern auf der 
Traun!

PARA-Rudern – Komm mit ins Boot – 
Gemeinsam rudern auf der Traun

„Essen und Trinken hält Leib und Seele zusammen“ 
oder „Du bist, was du isst!“ besagen alte Sprichwör-
ter. Deshalb hat sich die LEADER-Region Wels-
Land mit Filmemacher Wolfgang Czeland auf einen 
kulinarischen Streifzug durch die Region eingelas-
sen. In 10 Kochlandschaft-Folgen werden neben 
traditionsreichen Rezepten auch die Menschen 
hinter den Produkten sowie die landschaftliche 
Vielfalt unserer Region gezeigt. Aber sieh selbst! 
Und vor allem: Lass es dir schmecken.

Jede Woche am Dienstag erscheint ein neuer Film 
auf www.regionwelsland.at/kochlandschaft. Mit Re-
zept! So kannst du das Gericht im Handumdrehen 
nachkochen.

Aus der Gemeinde Gunskirchen waren der 
Gasthof Gruber (Koch Michael Pointner) und 
der Biohof Schuller live dabei.

Die Filme sind auch auf Facebook unter https://
www.facebook.com/welsland.at/ zu sehen. Mit 
etwas Glück kann man auch tolle Preise gewinnen. 

Kochlandschaft Österreich - 
Region Wels-Land
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LEADER-Region Wels-Land

Bei der Vollversammlung am 3. März der LEADER-
Region Wels-Land in der Raiba Thalheim wurde 
die bunte Palette an Projekten und Initiativen des 
Regionalentwicklungsverbands sichtbar. Vor allem 
mit den Schwerpunktprojekten „Traun(m)plätze“, 
„Masterplan Breitbandausbau“, „Kulturmagazin 
Vielfalt“ und „Kochlandschaft“ hat die Region in den 
letzten Monaten aufhorchen lassen. 

Die Wirkung von Projekten in der Region ist spürbar 
und erlebbar, ist LEADER-Obmann Bgm. Karl Kaser 
aus Bachmanning überzeugt.

Der Erfolg der Leader-Arbeit zeigt sich nicht zuletzt 
an den Zahlen. „Ganz konkret sind es über 60 
Projekte, die seit Mitte 2015 genehmigt und zum 
Großteil bereits umgesetzt wurden. Knapp 2 Mil-
lionen Euro an Fördermittel fließen dadurch in die 
Region“, freut sich LEADER-Obmann Bgm. Karl 
Kaser über die erfreuliche Bilanz.

Zusätzlich zur Projektarbeit gibt es in verschiedenen 
Arbeitsgruppen eine Auseinandersetzung mit Zu-
kunftsthemen der ländlichen Entwicklung: Chancen-
gleichheit, Mobilität, Jugend und Konsumverhalten.
Das LEADER-Programm setzt bei den Menschen 
an. Es unterstützt sie dabei, ihre eigenen Ideen zu 
verwirklichen, sich zu vernetzen, um gemeinsam 
das in der Region vorhandene Potential zu heben.  

LEADER - ein Erfolgsmodell für die Region Wels-Land

Das LEADER-Regionsbüro in Thalheim ist dabei 
Motor für die Entwicklungsarbeit. „Vor Ort sorgen wir 
dafür, dass sich möglichst viele regionale Akteure, 
wie zum Beispiel Gemeinden, Vertreter der Wirt-
schaft, der Landwirtschaft und der Kultur beteiligen 
,und damit auch Verantwortung für die Entwicklung 
der Region übernehmen,“ erklärt Geschäftsführerin 
Magdalena Hellwagner.

Nach dem Prinzip des One-Stop-Shops können 
sich Gemeinden und BewohnerInnen an das 
LEADER-Regionsbüro wenden, ganz gleich, ob 
es sich bei Ihrem Anliegen um Projektentwicklung, 
den Aufbau von thematischen Arbeitsgruppen oder 
um Unterstützung bei der Förderbürokratie handelt. 
„Wir richten uns nach den Bedürfnissen der Regi-
on“, so Geschäftsführerin Magdalena Hellwagner.

Für neue Projektvorhaben stehen nach wie vor noch 
Fördermittel zur Verfügung. Weitere Infos gerne 
unter office@lewel.at oder telefonisch unter 0664 
/ 73 729 382.

Foto: Mitglieder und ImpulsgeberInnen der  
LEADER-Region Wels-Land
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Leistungsstarke 
und stabile 

Waldbestände 
begründen! 

Die im gesamten Bezirk entstandenen Schadflä-
chen durch Borkenkäfer und Sturm oder Schnee-
druck sind nach den Bestimmungen des Forstge-
setzes innerhalb von 5 Jahren (bei zu erwartender 
Naturverjüngung innerhalb von 10 Jahren) wieder 
zu bewalden.
Vor dem Hintergrund der absehbaren Klimaerwär-
mung sind jetzt Mischungen aus standortsange-
passten Laub- und Nadelholzarten mehr denn je 
gefragt. Nur so können leistungsstarke Folgebe-
stände möglichst stabil gegen Schädlinge, Sturm, 
Hitze und Trockenheit aufwachsen.
Die Baumartenwahl muss sich sehr stark am 
vorhandenen Boden orientieren, der von tonig bis 
schottrig-sandig variieren kann. Auch der Was-
serhaushalt ist ein maßgeblicher Faktor für die 
passende Baumart.
Standortgerechte und klimafitte Mischwaldauffor-
stungen werden derzeit sehr gut gefördert. Voraus-
setzung für eine Förderung sind jedoch die recht-
zeitige Antragstellung und Bewilligung vor der 
Aufforstung und die passende Baumartenwahl.

Aufgrund der Vielschichtigkeit der Materie wird eine 
Beratung durch den Bezirksförster der BH Wels-
Land (Ing. Alexander Gaisbauer, 0664/3919964) 
oder durch den Forstberater der Landwirtschafts-
kammer dringend empfohlen.

Zur Eindämmung weiterer Borkenkäfervermehrung 
ist die gründliche Kontrolle der Wälder noch in den 
Wintermonaten erforderlich. Im Bereich alter Käfer-
nester wird die Vorlage von Fangbäumen ab zirka 
Anfang April empfohlen. Dazu sollen gesunde, vitale 
Bäume mit Brusthöhendurchmessern über 20 cm 
verwendet werden. Bitte nehmen Sie auch vor einer 
Fangbaumvorlage Kontakt mit dem Bezirksförster 
auf. Ab 17 Stück vorgelegter Fangbäume (für Buch-
drucker) ist auch die Fangbaumvorlage förderbar.

BH Wels-Land
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Rotes Kreuz Oberösterreich

Der Blutspendedienst vom Roten Kreuz für OÖ lädt 
Sie herzlich ein zur 

Informationen zur Blutspende

Blut spenden können alle gesunden Personen 
ab dem Alter von 18 Jahren im Abstand von  
8 Wochen. Der vor der Blutspende auszufüllende 
Gesundheitsfragebogen und das anschließende 
vertrauliche Gespräch mit unserem Arzt dienen 
sowohl der Sicherheit unserer Blutprodukte, 
als auch der Sicherheit der Blutspender. Bitte 
bringen Sie einen amtlichen Lichtbildausweis 
und Ihren Blutspendeausweis zur Blutspende mit. 
Den Laborbefund erhalten Sie ca. nach 5 Wochen 
per Post, somit wird die Blutspende für Sie auch zu 
einer kleinen Gesundheitskontrolle.

Sie sollten in den letzten 3-4 Stunden vor der Blut-
spende zumindest eine kleine Mahlzeit und aus-
reichend Flüssigkeit zu sich nehmen und nach der 
Blutspende körperliche Anstrengungen vermeiden.

Sie dürfen nicht Blut spenden, wenn Folgendes 
zutrifft:

•	 „Fieberblase“
•	 offene Wunde, frische Verletzung
•	 akute Allergie
•	 Krankenstand und Kur
In den letzten 48 Stunden:
•	 Eine Impfung mit Totimpfstoff z.B. FSME Influ-

enza, Diphtherie, Tetanus, Polio, Meningokok-
ken, Hepatitis-A/-B, etc

•	 Unblutige zahnärztliche Eingriffe 
In den letzten 3 Tagen:
Desensibilisierungsbehandlung (Allergien)
In den letzten 7 Tagen:
Zahnsteinentfernung
Zahnextraktion 
Wurzelbehandlung

In den letzten 4 Wochen:
•	 Infektionskrankheiten (Grippaler Infekt Darm-

infektion bzw. Durchfall, etc.)
•	 Eine Impfung mit Lebendimpfstoff, z.B. Masern 

Mumps, Röteln, BCG, etc.
•	 Einnahme von Antibiotika
In den letzten 2 Monaten:
•	 Zeckenbiss
In den letzten 4 Monaten:
•	 Piercen, Tätowieren, Ohrstechen, Akupunktur 

außerhalb der Arztpraxis, Permanent Make up
•	 Magenspiegelung, Darmspiegelung
•	 Kontakt mit HIV, Hepatitis-B, -C
In den letzten 6 Monaten:
Aufenthalt in Malariagebiete 

Für Fragen steht Ihnen die Blutzentrale Linz unter 
der kostenlosen Blutspende Hotline: 0800 / 190 
190 bzw. per E-Mail spm@o.roteskreuz.at zur 
Verfügung. Weitere Blutspendetermine können Sie 
in Tageszeitungen sowie im Internet unter www.
roteskreuz.at/ooe erfahren. 

Bitte kommen Sie Blut spenden, denn nur mit Ihrer 
Blutspende können wir alle OÖ Krankenhäuser 
mit genügend lebensrettenden Blutkonserven 
versorgen.

Spende Blut – Rette Leben!

Blutspendeaktion 
der Marktgemeinde Gunskirchen

Mittwoch, 29. April 2020
15:30 Uhr - 20:30 Uhr 

MUSIKSCHULE
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Aktuelles
Statistik Austria kündigt  

SILC-Erhebung an

Statistik Austria erstellt im öffentlichen Auftrag 
hochwertige Statistiken und Analysen, die ein 
umfassendes, objektives Bild der österreichischen 
Wirtschaft und Gesellschaft zeichnen. Die Ergeb-
nisse von SILC liefern für Politik, Wissenschaft 
und Öffentlichkeit grundlegende Informationen 
zu den Lebensbedingungen und Einkommen von 
Haushalten in Österreich. Es ist dabei wichtig, dass 
verlässliche und aktuelle Informationen über die 
Lebensbedingungen der Menschen in Österreich 
zur Verfügung stehen. 
Die Erhebung SILC (Statistics on Income and Li-
ving Conditions/Statistiken über Einkommen und 
Lebensbedingungen) wird jährlich durchgeführt. 
Rechtsgrundlage der Erhebung ist die nationale 
Einkommens- und Lebensbedingungen-Statistik-
Verordnung des Bundesministeriums für Arbeit, 
Soziales, Gesundheit und Konsumentenschutz 
(ELStV, BGBl. II Nr. 277/2010 zuletzt geändert 
in BGBl. 319/2019) sowie eine Verordnung des 
Europäischen Parlaments und des Rates (EG Nr. 
1177/2003).
Nach einem reinen Zufallsprinzip werden aus dem 
Zentralen Melderegister jedes Jahr Haushalte in 
ganz Österreich für die Befragung ausgewählt. 
Auch Haushalte Ihrer Gemeinde könnten dabei 
sein! Die ausgewählten Haushalte werden durch 
einen Ankündigungsbrief informiert und eine von 
Statistik Austria beauftragte Erhebungsperson wird 
von März bis Juli 2020 mit den Haushalten Kontakt 
aufnehmen, um einen Termin für die Befragung 
zu vereinbaren. Diese Personen können sich ent-
sprechend ausweisen. Jeder ausgewählte Haushalt 
wird in vier aufeinanderfolgenden Jahren befragt, 
um auch Veränderungen in den Lebensbedingun-
gen zu erfassen. Haushalte, die schon einmal für 
SILC befragt wurden, können in den Folgejahren 
auch telefonisch Auskunft geben. 
Inhalte der Befragung sind u.a. die Wohnsituation, 
die Teilnahme am Erwerbsleben, Einkommen so-
wie Gesundheit und Zufriedenheit mit bestimmten 
Lebensbereichen. Für die Aussagekraft der mit 
großem Aufwand erhobenen Daten ist es von en-
ormer Bedeutung, dass sich alle Personen eines 
Haushalts ab 16 Jahren an der Erhebung beteiligen. 
Als Dankeschön erhalten die befragten Haushalte 
einen Einkaufsgutschein über 15,- Euro.
Die Statistik, die aus den in der Befragung gewon-
nenen Daten erstellt wird, ist ein repräsentatives 
Abbild der Bevölkerung. Eine befragte Person 
steht darin für Tausend andere Personen in einer 
ähnlichen Lebenssituation. Die persönlichen An-

gaben unterliegen der absoluten statistischen 
Geheimhaltung und dem Datenschutz gemäß 
dem Bundesstatistikgesetz 2000 §§17-18. Statistik 
Austria garantiert, dass die erhobenen Daten nur für 
statistische Zwecke verwendet und persönliche Da-
ten an keine andere Stelle weitergegeben werden. 
Im Voraus herzlichen Dank für Ihre Mitarbeit! Wei-
tere Informationen zu SILC erhalten Sie unter:

Statistik Austria
Guglgasse 13
1110 Wien
Tel.: 01/711 28 8338 
(Mo-Fr 9:00-15:00 Uhr)
E-Mail: erhebungsinfrastruktur@statistik.gv.at
Internet: www.statistik.at/silcinfo

Frühlingsgefühle 
in Wald und Flur
Mutter Natur hat den Früh-
lingswecker gestellt, in der 
Flora und Fauna ist es an 
der Zeit, aufzustehen. Lan-
ge und erholsam war der 
Winterschlaf, die Winterruhe und die Zeit der Ent-
behrungen, doch jetzt ist eine Aufbruchsstimmung 
bei Mensch und Tier spürbar. Die heimischen 
Wälder, Felder und Wiesen sind der Boden für 
neues Leben. Es sind Kraftorte, die wir Menschen 
insbesondere im Frühling aufsuchen. Orte, die uns 
frische Energie vermitteln. Denn im Frühling bekennt 
die Natur wieder Farbe: Am Waldrand duftet das 
Grün und Buschwindröschen, Schlüsselblume und 
Veilchen sorgen für einen optischen Paukenschlag.

Schutz für den Nachwuchs
Doch wie so oft gilt es auch den Kraftplatz Natur 
zu teilen. „Der Wald und andere Lebensräume sind 
vor allem auch Lebensraum für unzählige Tiere. Von 
Ende April bis Mitte Juni erreicht die Brutzeit für 
Wildtiere ihren Höhepunkt“, so Landesjägermeister 
Herbert Sieghartsleitner. Stockenten, Wildscheine, 
Füchse und Feldhasen sorgen jetzt schon dafür, 
dass der Naturkindergarten gut gefüllt ist. Wer also 
dieser Tage einen Schritt in die Natur setzt, sollte 
stets eines im Gepäck haben: Respekt. 
So sollten insbesondere im Frühling zum Schutz 
der jungen Wildtiere Hundehalter ihre Vierbeiner 
an die Leine nehmen. Gerüche, Geräusche und 
Bewegungen von jungem Wild wecken mitunter 
Jagdinstinkte, gegen die Hundebesitzer machtlos 
sind. Aufgeschreckte und gehetzte Wildtiere laufen 
auf Straßen und können Unfälle verursachen. Ein 
trächtiges Reh sogar im Schockzustand die Kitze 
verlieren. Da muss der Hund das Tier gar nicht 
erwischen.
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Aktuelles
Keine menschlichen Eingriffe
„Oft ist der Mensch selbst nicht unbeteiligt. So kann 
falsch verstandene Tierliebe lebensbedrohliche 
Folgen haben. Vermeintlich zurückgelassene Jung-
tiere sollen nicht aufgenommen werden“, appelliert 
Wildbiologe Christopher Böck, Geschäftsführer des 
Oberösterreichischen Landesjagdverbandes.
So kommt zum Beispiel die Häsin nur einmal am 
Tag zu ihren Jungen, um sie zu säugen. Auch Ge-
lege, also Vogeleier, sollen auf keinen Fall berührt 
werden. Das Muttertier beobachtet aus sicherer 
Entfernung genau die Störenfriede und traut sich 
nicht zum Nest, solange die Eindringlinge in der 
Nähe sind und so kühlen die Eier aus…
Lassen wir also den Wildtieren ihre Ruhezonen, 
bleiben wir auf den Wegen und erfreuen wir uns 
über den herrlichen Anblick und die wunderbare 
Natur in unserer Gemeinde – die Tiere, aber auch 
die Jägerinnen und Jäger danken es Ihnen!
„Die Lebensräume in Wald und Flur können nur 
funktionieren, wenn sich alle Nutzer des grünen 
Stellenwerts bewusst sind. Im Mittelpunkt der Arbeit 
der oberösterreichischen Jägerinnen und Jäger 
steht der Naturschutz. Und damit auch der Schutz 
der Wildtiere. Die Natur sagt Weidmannsdank“ 

erklärt Landesjägermeister Herbert Sieghartsleitner 
abschließend. 

Auf der Website www.fragen-zur-jagd.at eröffnet 
der OÖ Landesjagdverband interessante Einblicke 
in die Welt der Jägerinnen und Jäger sowie unserer 
heimischen Wälder und Wildtiere. Schauen Sie 
doch einmal hinein.

Jungtiere, wie hier ganz junge Feldhasen, und Ge-
lege (Nester mit Eiern) auf keinen Fall berühren. Es 
handelt sich meist um keine Findelkinder und die 
tierischen Eltern sind nicht weit von ihren Schütz-
lingen entfernt.                              Foto: K. Kücher
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Abfallentsorgung
Neue Annahmegrenzen 
bei Altholz ab 01.01.2020

Aufgrund der steigenden Preisentwick-
lung bei der Altholzentsorgung, kann 
eine kostenfreie Annahme für Altholz 
aus dem Privatbereich nicht mehr durch die Ab-
fallgebühr gedeckt werden. Deshalb tritt ab dem 
01.01.2020 eine Mengenbegrenzung bei Altholz 
in Kraft.
Jeder Haushalt in Wels-Land verfügt nun über eine 
maximale Freimenge von 4m³ Altholz pro Jahr. Pro 
Anlieferung und Tag dürfen jedoch nur maximal 2 
m³ ins ASZ gebracht werden. Holzmöbel dürfen im 

ASZ ausschließlich zerlegt in 
den Altholzcontainern entsorgt 
werden. Außerdem erleichtert 
die vorzeitige Zerlegung die 
Mengenbestimmung vor Ort.

Alles oder Nichts
Bei der Anlieferung gilt das Alles-oder-Nichts-
Prinzip: Ist die Anlieferung größer als 2 m³, ist nur 
eine Entsorgung im ASZ möglich, wenn die Über-
menge nach den aktuellen Tarifen (derzeit 39,60 € 
pro m³) bezahlt wird, ansonsten kann die gesamte 
Anlieferung nicht angenommen werden.

Weitere Informationen erhalten Sie durch einen 
Anruf bei unserem Misttelefon: 07242/54060.

Wie der Name schon sagt, sollte in der Restab-
falltonne nur der sogenannte „Rest“ landen. Wer 
ordnungsgemäß trennt, sollte nicht viel von diesem 
Rest übrighaben. Dennoch fallen oö-weit ca. 116kg 
Restabfall pro Person an, in Wels-Land immerhin 
noch 92 kg pro Kopf. 

Alles was in die Restabfalltonne geworfen wird, 
kann keiner weiteren stofflichen Verwertung zuge-
führt werden, denn der Tonneninhalt wird verbrannt. 
Somit gehen auch wertvolle Ressourcen verloren.
2018/2019 wurde oö-weit eine Restabfallanalyse 
durchgeführt. 11,4 Tonnen Restabfall wurden dazu 
in ihre einzelnen Bestandteile händisch zerlegt 
und analysiert. Die Probenauswahl erfolgte nach 
Zufallsprinzip und wurde wissenschaftlich begleitet. 
Die Analyse zeigt, dass rund die Hälfte des derzei-
tigen Restabfallaufkommens noch vor der schwar-
zen Tonne gerettet werden könnte. Erschreckend 
ist dabei der Anteil an biogenen Abfällen, die fast 
ein Drittel des Tonneninhalts ausmachen. Nicht nur 
Ressourcen für wertvollen Kompost gehen somit 
verloren, auch das Thema Lebensmittelverschwen-

Restabfallanalyse im Bezirk: 55%  
gehören nicht in den Restabfall

dung steht hier im Fokus, da sich darunter fast 12% 
vermeidbare Lebensmittelabfälle mischen. Unter-
schätzen sollte man jedoch auch den gefundenen 
Kunststoffanteil nicht. In Anbetracht des geringen 
Gewichts ist ein Kunststoffanteil von 10% eine 
gewaltige Menge, wobei die Verpackungen ganz 
einfach über den Gelben Sack entsorgt werden 
könnten.
Mitunter gefährlich wird es auch bei der Entsor-
gung von Problemstoffen und Elektroaltgeräten 
im Restabfall. Die Brand- und Explosionsgefahr 
bei diesen Stoffen ist erheblich und führt immer 
wieder zu gefährlichen Zwischenfällen bei Entsor-
gungsbetrieben.

Abfalltrennung erleichtert das Geldbörserl
Abfalltrennung ist im Übrigen keine freiwillige Lei-
stung, sondern die Pflicht jedes Bürgers bzw. jeder 
Bürgerin! Die Restabfallentsorgung ist darüber 
hinaus auch die kostspieligste Art der Abfallentsor-
gung und wird von jedem Bürger bzw. jeder Bürgerin 
über die Abfallgebühr finanziert.
Je weniger Restabfall also in der schwarzen Tonne 
landet, desto besser wirkt sich dies auf das eigene 
Geldbörserl aus und desto mehr kann zugunsten 
der Ökologie recycelt werden! 

Für ausführliche Infos zur Restabfallanalyse 
2018/2019, sowie den detaillierten Ergebnissen 
besuchen Sie umweltprofis.at/wels_land.
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Abfallentsorgung

Dienstag	 14.04. Zone 3
Mittwoch	 15.04. Zone 4
Montag		 27.04. Zone 1
Dienstag	 28.04. Zone 2

Montag		 11.05. Zone 3
Dienstag	 12.05. Zone 4
Montag		 25.05. Zone 1
Dienstag	 26.05. Zone 2

Montag		 08.06. Zone 3
Dienstag	 09.06. Zone 4
Montag		 22.06. Zone 1
Dienstag	 23.06. Zone 2

Falls eine Restmülltonne irrtümlich nicht ent-
leert wurde, bitte spätestens am nächsten Tag 
beim Marktgemeindeamt, Frau Höpoltseder, Tel. 
07246/6255-122 melden. Später einlangende 
Reklamationen können nicht berücksichtigt 
werden!

Aufgrund vermehrter Fehlwürfe im Restmüll 
weist die Energie AG ausdrücklich darauf 
hin, dass Restmülltonnen mit Bauschut-
teilen und Holzabfällen, sowie sonstigen 
Problemstoffen nicht entsorgt werden 
können. Die Tonnen werden kontrolliert, wir 
bitten deshalb um korrekte Einhaltung der 
Mülltrennungsvorschriften! 

Wann kommt die Müllabfuhr?

Abholung Gelber Sack
MI/DO/FR  22.04./23.04./24.04.
MI/DO/FR  04.06./05.06./06.06.

Reservesäcke sind in der 
Bürgerservicestelle erhältlich. 

Abholung Altpapier - Rote Tonne

MO/DI/MI/	 20.04./21.04./22.04.
MO/DI/MI	 02.06./03.06./04.06.

Abholung Montag:	
Au bei der Traun, Ortsgebiet, Stein-
wendnersiedlung, Ortschaften Irnhar-
ting, Kappling usw.

Abholung Dienstag:	
Waldling, Grünbach, Moostal, Fernreith usw.

Abholung Mittwoch:	
Straß südlich der Bahn, Stiftersiedlung

Alttextiliensammlung
Textilsäcke sind in der Bürgerservicestelle und im 
Altstoffsammelzentrum kostenlos erhältlich.
Den befüllten Textilsack bitte gut verschnürt  
AUSSCHLIESSLICH im Altstoffsammelzentrum 
Gunskirchen abgeben!

Sperrmüll-Abholung
Falls Sie keine Gelegenheit haben ihren Sperrmüll 
selbst zur Sammelstelle zu bringen, besteht die 
Möglichkeit eine Abholung zu beantragen. Die 
Abholung ist kostenpflichtig und wird nach tat-
sächlichem Aufwand verrechnet.
Anmeldung und Terminvereinbarung:
Bauhof: Herr Gerald Höller, Tel. 07246/6255-360

Entleerung der Biotonne
Mo., + Di.,  06.04. Zone 1 + 07.04. Zone 2
Di., + Mi., 14.04. Zone 3 + 15.04. Zone 4
Mo., + Di., 20.04. Zone 1 + 21.04. Zone 2
Mo., + Di., 27.04. Zone 3 + 28.04. Zone 4

Mo., + Di.,  04.05. Zone 1 + 05.05. Zone 2
Mo., + Di., 11.05. Zone 3 + 12.05. Zone 4
Mo., + Di., 18.05. Zone 1 + 19.05. Zone 2
Mo., + Di., 25.05. Zone 3 + 26.05. Zone 4

Mo., + Di., 02.06. Zone 1 + 03.06. Zone 2
Mo., + Di., 08.06. Zone 3 + 09.06. Zone 4
Mo., + Di., 15.06. Zone 1 + 16.06. Zone 2
Mo., + Di., 22.06. Zone 3 + 23.06. Zone 4
Mo., + Di., 29.06. Zone 1 + 30.06. Zone 2

Aus hygienischen Gründen bitten wir, auch nicht 
ganz volle Tonnen zur Entleerung bereitzustellen.

Abweichungen vom geplanten Rhythmus 
können in Einzelfällen vorkommen, daher 
bitten wir, auch weiters alle Biotonnen bereits 
am Montag um 6 Uhr früh bereit zu stellen.
Ansonsten melden Sie sich bitte spätestens 
Dienstag bis ca. 16:00 Uhr in der Bürgerser-
vicestelle (Fr. Höpoltseder 07246/6255-122). 

Öffnungszeiten 
Altstoffsammelzentrum Gunskirchen 
Krenglbacher Straße 30, 07246/20275

Mo.	 08:00 - 12:00 Uhr
Di. 	 geschlossen
Mi.	 12.00 - 18:00 Uhr
Do.	 14:00 - 18:00 Uhr
Fr.	 12:00 - 18:00 Uhr
Sa.	 08:00 - 12:00 Uhr
Weitere Informationen unter www.umweltprofis.
at/wels-land in der Rubrik Sammeleinrich-
tungen oder am Misttelefon 07242/54060.
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Gesunde Gemeinde

ZENTRUM: ICH - Fokus Beckenboden
Am Weltfrauentag (Sonntag, 08.03.2020), startete 
das Zielgruppenprojekt im Rahmen der „Gesunden 
Gemeinde“ im Gunskirchner Veranstaltungszentrum 
mit dem Thema „Beckenboden“. Die rund 20 Teil-
nehmerinnen wurden zunächst von Bürgermeister 
Christian Schöffmann und Vizebürgermeistern 
Mag.a Gabriele Modl begrüßt.
Anschließend begann Julia Riedl mit Inputs aus dem 
Bereich der Physiotherapie/Anatomie, in diesen Im-
pulsvortrag mündete eine Yogaeinheit mit Fokus auf 
den Beckenboden bzw. eine starke Mitte, geleitet 
von Stephanie Ortmayr.  

Die Veranstaltung endete mit einem Vortrag aus der 
Diätologie zum Thema Muskelaufbau, Eiweiß und 
Hülsenfrüchte von der Diätologin Karoline Mayer.
Der erste Workshop war ein voller Erfolg und die 
Teilnehmerinnen konnten mit einigen neuen Ideen 
und Übungen nach Hause gehen.
Die nächste Veranstaltung wird im Herbst mit dem 
Thema „Tausche Stress gegen Energie“ stattfinden. 
Nähere Informationen dazu (Termin, Anmeldung, 
Ablauf etc.) sind im Bürgerservice der Marktge-
meinde Gunskirchen oder schriftlich unter ggzen-
trumich@gmail.com erhältlich.

Anzeige

YO G A  A M  VO R M I T TAG
„Vogelfrei, tiefenentspannt 
und glücklich im Körper“

Willst du das? Ja? Dich nicht mehr mit Rü-
ckenschmerzen und Energielosigkeit durch 
den Tag quälen? Dann melde dich gleich an 
zum letzten Yogakurs vor der Sommerpause.

Yogakurs 2020
10 Termine zu je 1,5 Std.

Start am 20.04.2020 (08:30-10:00)
Veranstaltungszentrum Gunskirchen

Kosten 146,- 
Mindestteilnehmer: 12 

Anmeldung: 
Petra Shakti Werskiuk
unter 0664/5041646 
oder 
office@werskiuk.at
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Soziales

EMB Lambach
Eltern-/Mutterberatung

Hafferlstraße 1, 
4650 Lambach

ANGEBOTE FÜR ELTERN UND KINDER  
IN DEN ERSTEN 3 LEBENSJAHREN

MUTTERBERATUNG in der EMB Lambach: 
mit Kinderarzt, Kinderkrankenschwester,
Sozialarbeiterin und Psychologin

☺ DI 14.04.2020, 13:30 – 15:30 Uhr
☺ DI 12.05.2020, 13:30 – 15:30 Uhr
☺ DI 09.06.2020, 13:30 – 15:30 Uhr

MUTTERBERATUNG in Gunskirchen: 
mit Kinderkrankenschwester

☺ MI 15.04.2020, 09:00 – 11:00 Uhr
☺ MI 20.05.2020, 09:00 – 11:00 Uhr
☺ MI 17.06.2020, 09:00 – 11:00 Uhr

OFFENE TREFFPUNKTE in der EMB Lambach:

☺ Babytreff: jeden Montag 09:00 – 10:30 Uhr,
     wiegen & messen von 10:30 – 11:00 Uhr
☺ Elterntreff/Elterncafé mit Kindern: 
     jeden Dienstag 09:00 – 11:00 Uhr

EINZELBERATUNGEN in der 
EMB Lambach: Psychologische Beratung, 
Stillberatung nach tel. Terminvereinbarung

Wir laden Sie herzlich zu unseren KOSTEN-
LOSEN Angeboten ein! Tel. 0664/1323489 od. 

07243/51143 (Beratungsstelle IGLU)
https://www.land-oberoesterreich.gv.at/121445.

htm
iglu-marchtrenk.post@shvwl.at

Für uns stehen Sie im Mitte lpunkt

Wir freuen uns, dass wir Sie im vergangenen Jahr 
immer wieder von unserem Engagement überzeugen 
durften. Die Mitarbeiterinnen der Sozialberatungs-
stellen wünschen Ihnen und Ihren Angehörigen für 
das neue Jahr Glück, Zufriedenheit und Gesundheit.

Wir danken Ihnen für Ihr Vertrauen und  werden auch 
in diesem Jahr engagiert daran arbeiten, Ihnen beste 
Qualität und optimalen Beratungsservice zu bieten!

Ich berate, informiere und unterstütze Sie gerne:
•	 Alten- und Pflegeheime, Vermittlung von Kurz-

zeitpflege
•	 Teilstationäre Betreuung
•	 Mobile Dienste
•	 Beratung und Vermittlung bei Gedächtnisschwäche
•	 Heim- und Haushaltsservice
•	 Mahlzeitendienste
•	 Mobile Hopiz- und Palliativecare
•	 Unterstützung für pflegende Angehörige (Entla-

stungsmöglichkeiten)
•	 Familienhilfe,…..
•	 Beratung zur Wohnsituation
•	 Finanzielle Unterstützungsmöglichkeiten (Beihilfen, 

Zuschüsse, Befreiungen)
•	 Unterstützung bei Anträgen (z.B.: Pflegegeld, 

Pension)

Die Beratungen erfolgen kostenlos, 
anonym und vertraulich.

Ich möchte Sie auf meine neuen Öffnungszeiten 
hinweisen:
Montag  NEU 	8:00 - 12:00 Uhr
Dienstag 	 8:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag	 8:00 - 12:00 Uhr 

Sprechstunde am Gemeindeamt Gunskirchen nach 
telefonischer Vereinbarung möglich.

Ihre Sozialberatungsstelle Thalheim

Barbara Trilsam
4600 Thalheim bei Wels 
Ascheter Str.38
Tel:07242/207829
Mobil:0664/19811 05
E-Mail: sbs-thalheim.post@shvwl.at 
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Anzeige
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Bibliothek

www.biblioweb.at/gunskirchen

Das Team der Bibliothek Gunskirchen 
setzt auf Qualität

aus diesem Grund wurde ein Leitbild entwickelt, 
das wir Ihnen gerne präsentieren möchten:

¾¾ Wir schaffen Zugang zu Bildung und Unterhal-
tung in Form von herkömmlichen und digitalen 
Medien für Menschen jedes Alters.

¾¾ Wir sind Nahversorger für Groß und Klein im 
Hinblick auf Bildung und Kultur, ob als Privatbe-
sucher oder für Kindergärten und Schulen.

¾¾ Wir sorgen für einen aktuellen, vielfältigen und 
hochwertigen Bestand an traditionellen und mo-
dernen Medien.

¾¾ Wir gehen auf die Wünsche und Anregungen 
unserer KundInnen ein und bieten einen indivi-
duellen Service für diese.

¾¾ Wir verstehen die Bibliothek als Ort der Begeg-
nung und Kommunikation für alle, im Bibliothek-
salltag und bei Veranstaltungen.

¾¾ Wir sind ein ehrenamtliches Team, das sich dem 
Bildungsauftrag, der Informationsquelle und dem 
Unterhaltungsaspekt einer Bibliothek bewusst ist.

¾¾ Wir sind ein engagiertes Team und begegnen 
unseren KundInnen mit Freude und Kompetenz.

Urlaub abseits von Mainstream
Dank der neuen Reiseführer, die unser Bibliotheks-
sortiment ab sofort erweitern, sind Sie im Urlaub 
nicht auf den typischen „Touristentrampelpfaden“ 
unterwegs. Sie zeigen Orte in verschiedenen Län-
dern, „die man gesehen haben muss“, ohne dabei 
dem Massentourismus aufzusitzen.

Neues für unsere Erstleser
neben vielen Neuzugängen in der Kinderabteilung 
für alle Altersklassen, gibt es zwei neue Serien  
insbesondere für unsere Erstleser. Ob „Mami Fee“ 
oder „Die drei ??? Kids“ entscheiden die Mädels 
und Buben selbst. Hauptsache lesen macht Spaß!!!

Frühlingsboten
Nicht nur für die Kin-
der gibt es neuen 
Lesestoff, auch in 
der Belletristik fin-
den Sie viele neue 
Werke wie Pascal 
Mercier: Das Ge-
wicht der Worte, Do-

minik Barta: Vom Land, David Baldacci: Exekution, 
Susanne Fröhlich: Ausgemustert um nur einige zu 
nennen.

Die Sachbuch-Abteilung hält Sie auf dem Lau-
fendem über Trendthemen wie „Intervallfasten“ (P. 
R. Straubing), Sport/Politik (Marcel Hirscher „Bio-
grafie“; Peter Filzmaier: „Atemlos“) und Erziehung 
(Jasper Jul, „Dein selbstbestimmtes Kind“).

Literaturkreis - Termine

Di., 14. April 2020  19.00 Uhr
William M. Kelly: Ein anderer Takt

Di., 09. Juni 2020  19.00 Uhr
Nora Bossong: Schutzzone

Alle Interessierten sind herzlich eingeladen….
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Krabbelstube

Fasching in der Krabbelstube 

Auch die Kleinsten hat-
ten ihre Freude am Fa-
sching und feierten den 
bunten Tag ausgelassen 
in der Krabbelstube.
Die Kinder waren mit 
sehr unterschiedlichen 
Kostümen bekleidet. 
So konnte man Prin-
zessinnen, Bienchen, 
Clowns und Käferlein 
entdecken. 

Zwei Gruppen nahmen 
den Tag zum Anlass um 
im Pyjama zu kommen. Zu 
lustiger Faschingsmusik 
wurde getanzt und zur Stär-
kung gab es Frankfurter und 
Faschingskrapfen durften 
natürlich auch nicht fehlen.
Wie viele Tage war auch der 
Faschingsdienstag wieder 
ein ganz besonderer Tag 
in der Krabbelstube und in 
allen vier Gruppen sah man 
viele, fröhliche Kinderaugen. 
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Kindergarten

Jedes Jahr in der Faschingszeit feiern die Kin-
dergartengruppen des Gemeindekindergarten, 
passend zu ihrem Jahresthema oder anderen 
lustigen Ideen, ein Faschingsfest.  Auch dieses 
Jahr erlebten wir einige lustige Stunden. Die Kinder 
konnten ihre Kostüme selbst gestalten und hatten an 
diesen besonderen Vormittagen viel Spaß! Sehen 
sie selbst….

Schneemannfest 

in der Häschengruppe

Am 28.01.2020 besuchte 
uns Ursula Laudacher mit 
ihrem Kindertheater „Ur-
sophon“ im Kindergarten. 
Sie entführte uns mit dem 
Stück „Sterntaler“ in eine 
fantastische Märchenwelt, 

die sie mit dem seltenen In-
strument „Caisa“ begleitete. 
Die Kinder durften spontan 
mitspielen und so Teil des 
Märchens werden. Es war 
für alle ein wunderschöner, 
spannender Vormittag.

Fasching im Kindergarten

Erzähltheater Ursophon -Sterntaler

Mäusefasching in der Blumengruppe

Krabbenfest der Schmetterlingsgruppe

Jahreszeitenfest der Sonnengruppe

Die Schlafmützen der Mäuschengruppe 
feierten eine Pyjamaparty
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Kindergarten

Zauberfest Regenbogengruppe

Schlafmützenfest in der Schäfchengruppe

Räuberfest der Löwengruppe

Obstsalat in der Igelgruppe

Caritas-Kindergarten
Richtlinien zur 

Vergabe der Plätze 
im Pfarrcaritas 
Kindergarten 

Da es fast jedes Jahr zu Miss-
verständnissen und Ärger 
bei der Vergabe von Plätzen 
im Pfarrcaritas Kindergarten 
kommt, möchte ich als Kindergartenleiterin an die-
ser Stelle die dazu geltenden Richtlinien darlegen.

Als Leiterin vergebe ich jedes Jahr in Absprache 
mit dem zuständigen Mitglied des FA Finanzen aus 
der Pfarre die frei gewordenen Kindergartenplätze.  
Dabei wird streng nach den seit Jahren festgelegten 
Kriterien vorgegangen.
So erhalten zuerst  alle Geschwisterkinder einen 
Platz in unserem Kindergarten. Neben der nach-
zuweisenden Berufstätigkeit beider Elternteile 

werden die restlichen Plätze ausnahmslos in der 
Reihenfolge des Geburtstages der Kinder vergeben. 
Nach den Geschwisterkindern bekommen also die 
älteren Kinder unter den Bewerbern die noch freien 
Plätze zugewiesen. 
Um Überschneidungen zu vermeiden arbeiten wir 
bei der Vergabe der Plätze eng mit der Leitung des 
Gemeindekindergartens zusammen.

Für das kommende Kindergartenjahr 2020/21 konn-
ten im Kindergarten der Pfarre bei 21 Bewerbungen 
sieben Plätze vergeben werden. Davon erhielten 
drei Geschwisterkinder jeweils einen Platz, die 
restlichen vier Plätze wurden genau nach den oben 
erwähnten Richtlinien vergeben.

Kindergartenleiterin
Manuela Raffelsberger
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Caritas-Kindergarten
Das is t los im 
Pfarrcaritas 
Kindergarten…

Die Fastenzeit
ist eine Zeit der Achtsamkeit 
und des Innehaltens. 

Im täglichen Morgenkreis 
greifen wir das bewusst auf. 
Die Kinder sprechen über 
Dinge, die sie beschäftigen, 
lesen Jesusgeschichten 
und Singen gemeinsam,…
Bild 1
Außerdem sprechen wir 
im Alltag und auch bei Ak-
tivitäten im Kindergarten 
alle Sinne an und möchten 
damit zeigen, dass Fasten 
nicht „nur“ der Verzicht auf 
Süßes ist. 

Fasten mit dem Mund
•	 jemanden loben
•	 „Zauberwörter“ verwenden, ohne darauf auf-

merksam gemacht zu werden (Bitte, Danke, 
Entschuldigung)

•	 auf verletzende Worte/Streit verzichten
•	 wieder mehr Sorgfalt im Umgang mit Gottes 

Gaben entwickeln (viele Menschen haben nichts 
zum Essen)

Fasten mit den Ohren
•	 still werden und lauschen, was auch in der Stille 

zu hören ist
•	 mehr Aufmerksamkeit auf das Hören, was andere 

mir sagen
•	 hören, welche Geräusche uns der Frühling bringt 
•	 mit mehr Offenheit auf Gottes Wort hören

Fasten mit der Nase
•	 die Düfte des Frühlings einfangen
•	 bewusst riechen, wenn wir gemeinsam kochen
•	 die frische Luft in uns aufnehmen und Gott dan-

ken, dass er sie uns gegeben hat

Fasten mit den 
Händen
•	 mit den Händen helfen, 

trösten, streicheln
•	 mit den Händen zupa-

cken, wo es nötig ist
•	 etwas öfter die Hän-

de falten und mit Gott 
reden

Bei uns gibt es während der Fastenzeit an drei Ta-
gen eine Fastensuppe. Dafür bringt jedes Kind ein 
Stück Gemüse mit und wir können jedes Mal eine 
etwas andere Suppe kochen. Diese essen wir im 
Anschluss bei der gemeinsamen Jause. 

DANKE 
Mit den Spenden der Friedenslichtaktion spendete 
uns die Freiwillige Feuerwehr Fernreith ein großes 
Sortiment an Bausteinen. Die Kinder bauen mit 
diesen bereits Kunstwerke und wir möchten uns 
nochmals für diese tolle Aktion bedanken. 

Wir wünschen allen einen Frühling des 
Staunens und ein gesegnetes Osterfest 

2020!
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Waldkindergarten

Wir senden euch fröhliche Waldgrüße 
zu euch nach Hause!

Das blühende Leben begegnet uns 
täglich im Waldkindergarten. Nach der 
turbulenten und lustigen Faschingszeit 
entdecken wir nun Schneerosen und Le-
berblümchen. Beim gemeinsamen Verkleiden gab 
es jede Menge Spaß und nun sind wir miteinander 
auf der Spur des Frühlings. Mit viel Kreativität und 
voll Bewegungsdrang erkunden unsere Naturkinder 
die Lichtung in der Au und genießen die Weite und 
Ruhe des Waldes.

Die Erarbeitung und 
das Kennenlernen des 
österlichen Geheim-
nisses, die Bedeutung 
von  - Erwachen - Auf-
blühen - Auferstehen 
- Leben – sind ne-
ben dem Gestalten 
des Osternestes, dem 
genauen beobachten 
der Natur, sowie dem 
Spielen in der Früh-
lingsluft derzeit unsere 
Schwerpunkte.

Fröhliche Waldgrüße Die Säuberung unserer Wege von Um-
weltverschmutzung ist uns immer ein 
Anliegen und leider stets nötig. Erst so 
können wir den neu erwachenden Wald 
in vollen Zügen genießen!

Wenn uns der 
Sturm nicht er-
laubt im Wald 
z u  s p i e l e n , 
freuen wir uns 
immer über die 
abwechslungs-
reiche Zeit in der 
Bibliothek Guns-
kirchen und die 

freundliche Aufnahme in der Krabbelstube.

Die Kinder und Pädagoginnen senden 
freundliche Grüße und Frühlingskraft 

aus der Natur - bis bald im Wald! 
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Liebe Kinder, liebe Eltern!

Eltern-Kind-Zentrum

 Die Sonne bekommen wir wieder öfter zu Gesicht, 
die Tage werden länger 
und wärmer. 
Der Frühling ist da.
Nicht nur draußen in der 
Natur blühen die bunten 
Blumen, auch die Kin-
der aus der LosLass-
Gruppe haben bereits 
den Frühling in unseren 
EKiZ-Raum einkehren 
lassen mit ihren selbst-
gemachten Blumen-
Bildern.

Am 24.02.2020 haben wir mit vielen bunten Luft-
ballons, Luftschlangen und lauter Musik gemeinsam 
ein kleines Faschingsfest gefeiert. Prinzessinnen, 
Drachen, Feuerwehrmänner, Katzen, … haben 
uns besucht. Kleine Knabbereien und leckere Fa-
schingskrapfen durften dabei natürlich auch nicht 
fehlen. Es wurde gespielt, gesungen und getanzt. 

Ein Auszug aus dem aktuellen EKiZ - Programm:

Igelnest (Für Kinder ab 18 Monaten ohne Beglei-
tung) jeden Montag 8:00- 11:30 Uhr

Spatzennest (Für Babys und Kleinkinder mit Be-
gleitung) jeden Mittwoch, 9:00- 11:00 Uhr

Zwergenstube (Für Babys und Kleinkinder mit 
Begleitung) jeden Donnerstag, 9:00- 11:00 Uhr 

Jetzt gleich schon vormerken…
Am Freitag, 19. Juni 2020 findet unser Sommer-
fest statt. (Achtung: Nur bei Schönwetter)

WO: Beim Spielplatz vom Caritas Kindergarten		
(hinter dem  Seniorenheim)

WANN: Von 15:00 – 17:00 Uhr

Mit Hüpfburg, Spaß und Action, Spielebus, Kin-
derschminken, …

Weitere Angebote:

17.4.2020	 Besuch bei der FF Gunskirchen
18.4.2020	 Christophorus 10
27.4.2020	 Stillcafé 
28.4.2020	 Eltern-Aktiv-Seminar (Woher 		
		  kommt die Wut im Bauch, 3-teilig)

16.5.2020	 Besuch beim Imker
25.5.2020	 Stillcafé

04.6.2020	 Ein Geschenk für Papa 
		  (Vatertagsbasteln)
17.6.2020	 Besuch in der Gärtnerei
19.6.2020 	 Sommerfest 
29.6.2020	 Stillcafé

Wir ersuchen um Anmeldung  
zu den Veranstaltungen!

Euer EKiZ – Team
Doris Hamedinger & Martina Wildlroither

Kirchengasse 14
Tel. 0650/218 11 17

E-Mail: ekiz.gunskirchen@kinderfreunde.cc
www.kinderfreunde.cc/wels

Anzeige
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Adventfeier 3b
Auch dieses Jahr veranstaltete 
die Klassenlehrerin Fr. Bründl 
Eva mit ihrer 3.b Klasse und 
Unterstützung ihrer Teamlehre-
rin Fr. Kuderer Gunilla eine sehr 
abwechslungsreiche Adventfeier 
mit Liedern, Gedichten und einem Krippenspiel. 

Der Klassenraum platzte 
fast aus allen Nähten, 
da so viele Eltern und 
Verwandte gekommen 
waren. Mit einem leckeren 
weihnachtlichen Buffet 
wurde die Feier schließlich 
abgerundet.

„Schule am Bauernhof“ in Steinhaus

Am 16.10. besuchten die 1b (Fr. Fuchshuber) und 1c 
Klasse (Fr. Zanghellini) den Krienerhof in Steinhaus 
bei Wels. 
Die Kinder durften Kartoffeln ausgraben und wa-
schen, aus denen dann leckere Chips gemacht 
wurden. Die Hasen, Katzen, Ziegen und Schafe 
durften gestreichelt werden und auch die kleinen 
schwäbisch-hällischen Ferkel, die erst 1 Woche alt 
waren, dur f ten 
wir kennenler-
nen. Eine Woche 
später besuchten 
auch die 1a (Fr. 
Wimmer) und 1d 
(Fr. Brandstätter) 
Bauer Hannes 
am Krienerhof. 
Wir hatten sehr 
viel Spaß!

Volksschule

Tanzworkshop in der 1b Klasse
Am Faschingsdienstag hatten wir mit Benjamins 
Mama, Carina Hippmann, bereits zum zweiten Mal 
einen lustigen Tanzworkshop! 
Zu bekannten Faschingsliedern wie „Das rote Pferd“ 
haben die 1b Kinder eine flotte Polka getanzt. Auch 
ein sogenannter „Tanzkreis“ durfte als Abschluss 
nicht fehlen, wo viele Kinder in der Mitte eines 
Kreises ihre Tanzkünste uns allen vorzeigten und 
dabei viel Spaß hatten!

Adventtag
Um auch in der Schule in Weihnachtsstimmung 
zu kommen, veranstalteten die 2. Klassen am 10. 
Dezember einen Adventtag. Die Gänge wurden mit 
Kerzen dekoriert und in den Klassenzimmern fand 
man Bastelstationen, bei denen Weihnachtskarten, 
Christbaumschmuck und andere Weihnachtsbaste-
leien hergestellt wurden. 

A u ß e r d e m 
konnten die Kin-
der auch Kekse 
backen oder ein 
Adventheft er-
stellen. 

Dank der Un-
terstützung 
einiger Eltern 
verbrachten 

w i r  e i n e n 
sehr gelun-
genen Vor-
mittag. 



37

Volksschule
Die 1b Klasse im Museum Angerlehner
Ende Jänner fuhren wir, die 1b Klasse, zum Work-
shop „Reise durch das ABC“ ins Museum Anger-
lehner in Thalheim bei Wels. 
Wir staunten über 
das große Museum 
mit seinen vielen 
beeindruckenden 
Bildern! Im Atelier 
des Museums durfte 
jedes Kind seinen 
Wunschbuchstaben 
mit einer speziellen 
Zeichentechnik ma-
len. Alle Kinder hat-
ten sehr viel Spaß im 
Museum Angerleh-
ner und wir werden 
bestimmt wieder mal 
kommen!

Römermuseum

Am 30. Jänner 
besuchten wir 
das Römermuse-
um. Bei der Mühl-
bachbrücke stie-
gen wir aus. Auf 
dem Weg zum 
Museum gingen 
wir beim Lederer-
turm und an der 
Stadtpfarrkirche 
vorbei. Unsere 
Frau Lehrerin zeigte uns auch das Rathaus. Beim 
Römermuseum wurden wir freundlich empfangen. 
Wir wurden mit einem Spiel in zwei Gruppen aufge-
teilt. Dann erlebten wir den Alltag der Römer. Dort 
sahen wir eine Römerin, die mit einer Tunika und 
einer Toga bekleidet war.
Ein Mädchen aus unserer Klasse wurde als Rö-
merin geschminkt und gekleidet. In der Küche 
sahen wir ein eisernes Messer von den Römern. 
Es gab in der Küche noch zwei Feuersteine. In der 
Schule gab es Wachstafeln und wir durften einen 
Buchstaben hinein ritzen. Neuigkeiten wurden auf 
Papyrus geschrieben. Die Römerkinder spielten mit 
Schafsknochen. Ganz am Anfang sahen wir origi-
nale Ausgrabungen wie z.B. Wasserleitungen, eine 
Fußbodenheizung und einen Kanal. Wir sahen auch 
ein echtes Skelett und Urnen. Auf einer Wand war 
ein Bild gezeichnet von einer Brandbestattung. Als 
das Museum gebaut wurde, fanden sie Grabsteine. 
Beim Tod gaben die Römer Essen, Öllampen und 

Schmetterlingsworkshop

Rund 4000 Schmetterlingsarten gibt es in ganz 
Österreich und davon sind uns nur einige wenige 
bekannt.  Es ist nicht leicht die Arten zu unterschei-
den, doch verraten uns bei genauem Betrachten 
kleine Details  oft Teile des Namens einer gewissen 
Art. So zum Beispiel beim berühmten Tagpfauen-
auge, dessen Muster auf den Flügeln aussehen 
wie zwei dunkle, große Augen – sie sollen Feinden 
Angst machen und so die Schmetterlinge davor 
schützen,  gefressen zu werden. Diese und viele 
weitere spannende  Informationen über Schmet-
terlinge durften die Kinder in einem aufregenden 
und spielerischen 2 Stunden Workshop erfahren. 
Neben der Lebensweise, dem Verhalten und den 
besonders außergewöhnlichen Raffinessen einiger 
Schmetterlinge, konnten die Kinder mit der Kenntnis 
10 bestimmter Arten nach Hause gehen. 

Münzen mit ins Totenland. Am Schluss sahen wir 
die Venus von Gunskirchen. Die Venus steht alleine 
in einer Vitrine. Es steht aber nicht dabei, dass sie 
aus Gunskirchen kommt. 

Marlene Weiss und Hannah Mosleitner 4.a
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Volksschule
Neugestaltung des Schulhofes 

der VS und MS

Der Jubel der Kinder war riesengroß, als sie endlich 
die Geräte im neu gestalteten Schulhof ausprobie-
ren durften. 
Mittlerweile wird der Schulinnenhof bewegungsmä-
ßig wieder fix benützt. Der Kletter-Ikosaeder und 
die Kletterwand laden zum Klettern ein, auf der 
Herkules-Seil-Schaukel können mehrere Kinder 
gleichzeitig schaukeln, es kann auf Seilen und auf 
einer Slackline balan-
ciert werden und an 
den Reckstangen wird 
auch schon trainiert. 
Wenn es dann auch 
die Außentempera-
turen zulassen, kann 
im Freien mit einer Se-
gelbeschattung fleißig 
gelernt, auf den neuen 
Sitzmöglichkeiten und 
in den Hängematten 
natür lich auch ent-
spannt werden.

Vielen Dank an die Gemeinde für die Finanzierung 
dieses Großprojektes.

Eislaufen
Am Mittwoch 
22.1. verbrach-
ten die 2b und 
die 2c Klasse 
den Schultag 
am Eisachter 
in Wels. Die 
Schülerinnen 
und Schüler 
konnten sich 
so richtig aus-
toben, da sie den gesamten Eislaufplatz alleine zur 
Verfügung hatten. Schon nach kurzer Zeit gelang 
es allen Kindern übers Eis zu flitzen. Zum Glück 
gab es keine schlimmen Stürze und alle kamen 
verletzungsfrei wieder nach Hause.

Fahrt ins Landestheater – 
„Die Schneekönigin“

Am Mittwoch, 11.12.2019 begeisterte unsere 4.a und 
4.c Klasse „Die Schneekönigin“ im Schauspielhaus. 
Immer wieder erwärmt dieses „eisige“ Stück von H. 
C. Andersen unsere Herzen. Es handelt von einem 
kleinen Mädchen, das seinen von der Schneekö-
nigin entführten Spielgefährten sucht. Ein recht 
herzliches Dankeschön an Fr. Meier, Fam. Luttinger 
und  Fam. Dirisamer, die sich um die Finanzierung 
des Eintritts und des Busses kümmerten. 



39

Beebot – Cup Linz
Am 28.Februar 
2020 fand der 1. 
Beebot – Cup an 
der PH OÖ statt. 
Bei diesem Wett-
bewerb für Volks-
schulen mussten 
die Schüler Rät-
sel im Bereich 
der Logik und 
digitalen Kom-
petenzen lösen 
(Tangram, Aufga-
ben vom „Biber 
der Informatik“, Aufgaben von www.code.org) und 
bestimmte Wege mit der „Beebot“ (kleines pro-
grammierbares Fahrzeug, dass das Aussehen einer 
Biene hat) zurücklegen.
Die Schülergruppe „Beeboys“ der 4.c Klasse mit ih-
rem Klassenlehrer Herrn Lehrbaumer Andreas war 
sehr gut vorbereitet und gewann in der Kategorie „in-
formatische Biene“ den 1.Platz. Der Siegerpreis war 
eine Beebot-Biene. Wir gratulieren den Gewinnern 
sehr herzlich zu dieser hervorragenden Leistung.

Volksschule

Lesenacht der 2a
Beim Pizzabacken mit Familie Plöckinger in der 
Schulküche konnte kaum ein Kind den Appetit 
verbergen. Doch, um überhaupt erst einmal in die 
Schulküche zu gelangen, musste man sich an den 
Perchten vorbei trauen, welche sich in derselben 
Nacht im Schulhaus kostümierten. 

Der Großteil der Kinder schien aber unerschrocken 
und konnte sich trotz Aufregung nicht davon abbrin-
gen lassen, in der Schule zu übernachten. 
Abends ist es im Turnsaal der Schule besonders 
spannend. Bei einer Rätsel-Lese-Rallye war es die 
Aufgabe der Kinder, den Code für die Schatzkiste 
zu knacken, welche ganz oben in den Ringen hing. 

Dank guter Zu-
s a m m e n a r b e i t 
und vollem Einsatz 
der Klasse gelang 
es, den Schatz 
vom Schloss zu 
befreien. 
Vo l le r  E insat z 
kam auc h  am 
nächsten Morgen 
des 29.11.2019 
zur Geltung, als 
einige engagierte 
Mamis das Früh-
stück brachten. 
Ein unvergess-
liches Abenteuer. 

4a und 4b fahren in den Schnee
Vom 11. bis zum 13. 
Februar fuhren wir 
auf Schikurs. Auf der 
Wurzeralm hatten wir 
jeden Tag ein bisschen 
besseres Wetter. Das 
Sturmtief Sabine war 
dort nur ein kleines 
Sabinchen. Wir kamen 
immer  um 9.00 Uhr zur 
Standseilbahn und um 
13.00 fuhren wir wieder 
nach Hause. 

Am ersten Tag wurden 
wir in fünf Gruppen ein-
geteilt. Wir hatten nette 
Schilehrer und schon 
am zweiten Tag fuhren 
alle Kinder mit dem 
Schlepplift oder sogar 
mit dem Sessellift. Wir 
sind alle schon gute 
Schifahrer, denn für 
die Kinder der 4b war 
das schon der dritte 
Schikurs und für die 
Kinder der 4a sogar 

schon der vierte. Heuer gab es zwar kein Rennen, 
trotzdem bekamen alle Kinder eine Medaille. Das 
waren drei lustige Tage!

Marlene Weiss und Sarah Blauensteiner
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Volksschule
Musiktheater „Die gute Zeit“

Am Mittwoch, 05.02.2020 wurden in dem Musikthe-
aterstück „Die gute Zeit“ die schwierigen Themen 
wie Flucht und Migration sachlich und ausgewogen, 
aber gleichzeitig auch unterhaltsam mit Darstellung, 
Musik und Tanz dargeboten.

Das Stück ist eine Kooperation zwischen dem Bun-
desministerium für Inneres (BMI), dem International 
Centre for Migration Policy Development  (ICMPD) 
und der  Pädagogischen Hochschule Niederöster-
reich und wurde 6 Klassen vorgespielt.

„Die gute Zeit“ erzählt die Geschichte von Frida, 
Crox und einem Piloten, die alle drei aus der 
Zukunft („der guten Zeit“) stammen und mit ihrer 
Flugschaukel ungeplant im Jahr 2020 in Österreich 
(„der Vergangenheit“) landen. Sie möchten vom 
Publikum möglichst viel über diese Vergangenheit 
erfahren und erzählen von einer Zukunft, in der 
es allen Menschen überall auf der Welt gut geht. 
Als Frida, Crox und der Pilot wieder in diese „gute 
Zeit“ zurückkehren wollen, stellen sie fest, dass 
die Flugschaukel sich nicht mehr starten lässt. Nur 
durch die Bewältigung von Herausforderungen im 
Zusammenhang mit dem Thema Migration kann die 
Flugschaukel wieder flugtauglich gemacht werden.

Zirkusvorstellung
Am Rosenmontag be-
suchte der Zirkus Ara-
mannt aus Deutschland die 
VS Gunskirchen. 
Den Schülerinnen und 
Schülern wurden kleinere 
und größere Kunststücke 
auf der Bühne der Landes-
musikschule Gunskirchen 
dargeboten, außerdem 
durften einige Kinder bei 
den Vorstellungen aktiv 
mitwirken.

Bezirks-Leseolympiade
Auch heuer nahmen unsere 3 besten Lesekinder 
der drei 4. Klassen an der Bezirks-Leseolympiade 
am 22.01.2020 im VZ Gunskirchen teil. Wir gratu-
lieren unseren drei Mädels, Blauensteiner Sarah 
(4.a), Aigner Johanna (4.b) und Racz Emma (4.c) 
zu ihrem 4. Platz bei dieser Olympiade mit 24 
teilnehmenden Schulen, die vom Fanclub kräftig 
angefeuert wurden.

Christkind in der Schuhschachtel

Die VS Gunskirchen beteiligte sich heuer ebenfalls 
wieder an dieser Aktion und es wurden über 150 
Päckchen gesammelt.
Danke dafür.
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Faschingsdienstag mit „Sonic“
Mittlerweile ist es schon 
Tradition, dass die gesamte 
NMS Gunskirchen am Fa-
schingsdienstag ins nahe-
gelegene Star Movie Wels 
fährt. Auch heuer war es 
wieder soweit. 
Neben bunten Verklei-
dungen und leckeren Fa-
schingskrapfen unternah-
men die Schülerinnen und 
Schüler einen gemein-

samen Ausflug. Alle Kinder und der gesamte Lehr-
körper sahen sich den Film „Sonic the Hedgehog“ 
an, der bei Jung und Alt gut angekommen ist.
Durch die gelungene Kooperation mit den dortigen 
Mitarbeitern, verlief alles nach Plan und auch der 
Film startete ohne Verzögerung. Wir freuen uns 
schon auf den nächsten Besuch!

„Nun wissen wir, wie die Tageszeitung zu uns an 
den Frühstückstisch kommt.“

Lesefrühstück
In einem Buch versinken und die Welt um sich 
herum für 20 Minuten vergessen - diese Erfahrung 
konnten alle Schülerinnen und Schüler an vier Pro-
jekttagen zu Beginn der ersten Unterrichtseinheit 
genießen. Ziel war es, als gesamte Klasse möglichst 
viele Seiten zu lesen und Schulstufensieger zu 
werden! Gewertet wurden Lesegeschwindigkeit und 
die korrekte Beantwortung der Fragen zum Inhalt 
des gelesenen Buches. Die Leistung jeder Leserin 
und jedes Lesers trug zum Erfolg der Klasse bei! 

Bei der Siegerehrung trug eine Schülergruppe 
„Amadeus“ und ein kurzes Theaterstück mit dem 
Titel „Die Gangsteroma“ vor. Bürgermeister Chri-
stian Schöffmann sowie Schulleiter Sven Dauben-
merkl erzählten von ihren Leseerfahrungen und 
überreichten den Gewinnerklassen Urkunden und 
Gutscheine für eine gesunde Jause. 

Ausflug zu den OÖ Nachrichten
Freitag, dem 14. Februar nutzten wir Schülerinnen 
und Schüler der 3. Klassen der NMS Gunskirchen 
im Zuge ihres Zeitungsprojektes die Möglichkeit, 
die Produktion einer Tageszeitung miterleben zu 
können. Wir besuchten das Druckzentrum der 
Oberösterreichischen Nachrichten in Pasching 
und konnten hier das Gelernte in der Praxis be-
gutachten.

Wir erhielten ausführliche Erklärungen über die 
geschichtlichen Hintergründe, die heutigen tech-
nischen Möglichkeiten und konnten einzelne Ar-
beitsbereiche besichtigen. 

NMS
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NMS
Märchentheater

Märchen lesen und unter Anleitung eines Theater-
pädagogen einander vorspielen - daran fanden die 
Schülerinnen und Schüler der 1. Klassen große 
Freude. 

Adventkranzweihe und Rumänienhilfe
Die diesjährige Adventkranzweihe der NMS Guns-
kirchen stand ganz unter dem Motto des Psalms 
„Jubeln sollen alle Bäume des Waldes vor dem 
Herrn, wenn er kommt.“ 

Durch die mitgebrachten Adventkränze wurde das 
Grün des Waldes in die Aula der NMS Gunskirchen 
getragen. Schwester Berta weihte die Adventkränze 
feierlich.  

Im Anschluss an die Adventkranzweihe durften die 
Schülerinnen und Schüler der NMS Gunskirchen 
die im Werkunterricht genähten Stofftaschen, die 
im Zeichenunterricht gebastelten Weihnachtsgruß-
karten und die gesammelten Geldspenden an Herrn 
Hochreiter von der Rumänienhilfe Gunskirchen 
übergeben. Ein herzliches Dankeschön gebührt 
allen Spendern!  

Anzeigen



44

Hort

Semesterferienprogramm
Am Montag fertigten wir venezianische Gipsmas-
ken für den Fasching an. Um die Maske gut vom 
eigenen Gesicht entfernen zu können, mussten sich 
die Kinder gegenseitig mit Vaseline eincremen. Das 
machte ihnen großen Spaß. Anschließend wurden 
die Kunstwerke mit Farbe, Perlen und Federn 
verziert.
 
 

Der Dienstagvormittag begann 
sportlich. Nach der Jausen-
pause machten wir uns auf den 
Weg hinüber in die Schule um 
dort ins Hallenbad zu gehen. 
Der Funfactor kam nicht zu 
kurz, es wurden zahlreiche 
Spiele wie etwa Basketball 
gespielt, getaucht, gesprun-
gen, und mit Mattenbooten 
gefahren.

Mitte der Woche haben wir 
Muffins gebacken. Hierbei wa-
ren mathematische Fähigkei-
ten gefragt, wie das Abwiegen 
der einzelnen Zutaten. Auch 
das Einfüllen in die Silikon-
formen erforderte gewisses 
Fingerspitzengefühl. 

Am Donnerstag durf-
ten sich die Kinder für 
eine lustige Spielfa-
schingsparty verklei-
den. Im Gruppenraum 
und im Bewegungs-
raum konnten sich die 
Kinder bei zahlreichen 
Spielen und Wett-
kämpfen austoben.

Gunskirchner Faschingsumzug 

Schon Wochen zuvor be-
reiteten wir uns im HORT 
auf den  Faschingsum-
zug vor. Wir bastelten 
dafür unsere Popcorn-
Kostüme in den Gruppen. 
Alle hatten großen Spaß 
daran! 

Ein Dankeschön an alle 
Kinder, die uns unter-
stützt haben!
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Hort

DAS HORT- TEAM WÜNSCHT FROHE OSTERN & SCHÖNE FEIERTAGE!

Anzeige

Faschingsdienstag
Den Faschingsdienstag feierten wir mit vielen lu-
stigen und ausgefallenen Spielen. 

Neben Geschicklichkeit 
und Feingefühl, war aber 
auch Schnelligkeit bei ei-
nigen Aktivitäten gefragt. 
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Am Rosenmontag ging es in der MIBE wieder lustig 
zu. Die Kinder, kamen alle verkleidet und wir spielten 
viele lustige Spiele.

Be i  unseren Ba-
stelaktivitäten konn-
ten die Kinder ihre 
Kreativität unter Be-
weis stellen. 

Adresse: 
Lambacherstraße 4 
4623 Gunskirchen

Öffnungszeiten:
MO - FR:
Unterrichtsende – 13:00

Mittagsbetreuung

Es wurden viele 
bunte Masken 
und Clowns für 
den Fasching ge-
bastelt.

Beim Bauen und lesen kön-
nen unsere Kinder abschalten 
vom Schulstress.

Die Wärmepumpe, die man fühlt – nicht hört:
Vitocal 200-S von Viessmann 

Wir beraten Sie gern, 
Ihr Installateurpartner 
in Gunskirchen:

Erleben Sie, wie leise komfortable 
Wärme sein kann. 
Eine Heizung muss man nicht hören. Man sollte 
sie einfach genießen können – so wie mit der 
Wärmepumpe Vitocal 200-S von Viessmann. 
Durch ihr einmaliges Advanced Acoustic 
Design arbeitet die Wärmepumpe ganz 
besonders leise. Und dabei extrem kosten-
günstig. Der hohe COP-Wert sorgt für 
beispielhafte Effizienz und damit für geringe 
Betriebskosten. Angenehmer Zusatzkomfort: 
Dank der reversiblen Schaltung können Sie die 
Wärmepumpe in der heißen Jahreszeit auch 
zum Kühlen nutzen. 

www.viessmann.at

Anzeige
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Nachmittagsbetreuung

In der Freizeit 
wurde wieder 
viel gespielt, ge-
turnt, gebastelt 
und gebaut. 

Es wurden tolle 
Geschenke aus 
Gipsschalen ge-
bastelt.

In der kalten Jah-
reszeit ist der Bewe-
gungsraum sehr be-
liebt.

Das NABE – Team 
wünscht frohe Ostern 
und schöne Feiertage!

„Gemeinsam LEBEN lernen“

Wir legen sehr viel Wert auf die gemeinsame 
Bewältigung der Hausaufgaben und die Persön-
lichkeitsentwicklung der Kinder.
Es ist uns ebenfalls sehr wichtig, die Selbst-
ständigkeit und die Gemeinschaft der Kinder 
altersgerecht zu fördern.

Lernzeit:	 				  
	 Hausübung erledigen			 
	
Lernen + Üben + Wiederholen			
Cyber Homework				  
betreut durch LehrerInnen der NMS	

Freizeit:	
Bewegung
Rückzug und Erholung
Spiele	
Gespräche
Basteln und Zeichnen

Kosten (pro Monat):				  
5 Tage pro Woche: € 113,00
3 Tage pro Woche: €   79,10
2 Tage pro Woche: €   56,50	
ab einem Geschwisterkind im Hort,
KIGA oder Krabbelstube -50%,
oder Mindestbeitrag: € 43,00

Kosten Mittagessen: 	€   2,53 Einzelpreis 
			   € 48,09 Monatspreis

Ein typischer Nachmittag bei uns:
Nach dem Unterricht gehen die Kinder selbst-
ständig Mittagessen. Danach ist Lern- oder 
Freizeit. Die Abholphase dauert bis 16:30 Uhr.

NABE Gunskirchen
Lambacherstr. 4
4623 Gunskirchen
Tel.: 0664/8591019
mailto:judith.raninger@gunskirchen.ooe.gv.at
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Seniorenwohn- und Pflegeheim
Ausflug zum 

Gunskirchner Adventmarkt
Dank unserem Ehrenamtsteam und den Angehöri-
gen war es für sechszehn unserer Bewohner mög-
lich den Gunskirchner Adventmarkt zu besuchen. 
Sie schlenderten durch die Gänge, probierten so 
manche Leckereien und betrachteten die Hand-
werkskunst der Aussteller ganz genau. 
Als besonderes Highlight galt die anschließende 
Plauderrunde bei Kaffee und Kuchen. 
Laut den Bewohnern war es ein schöner Ausflug, 
den man gerne wieder erleben möchte. 

Buntes Faschingstreiben 
im Seniorenwohn- und Pflegeheim

Am Faschingsdienstag wurde bei uns wild gefeiert.
Der Heimleiter Klaus Hackl begrüßte die zahlreichen 
Gäste in gewohnter Manier. Neben den Bewohnern, 
den Angehörigen und dem Personal wurden auch 
Schüler der Musikschule Gunskirchen willkommen 
geheißen. Die Kinder hatten ein tolles und stim-
mungsvolles Programm einstudiert, welches bei den 
Besuchern für gute Unterhaltung sorgte.
Ein ganz besonderes Highlight war die Showeinlage 
unserer Schwester Lisi als Sängerin Nana Mouskou-
ri. Mit dem Hit „Weiße Rosen aus Athen“ zauberte 
sie dem einen oder anderen ein verlegenes Lächeln 
ins Gesicht. 
Es war durch und durch ein gelungenes Fest, bei 
dem viel getanzt, gesungen und gelacht wurde.

Wir bedanken uns bei allen Beteiligten, die geholfen 
haben. 



50

Landesmusikschule

Ausgezeichnete Ergebnisse für SchülerInnen 
der Landesmusikschule Gunskirchen/Pichl bei Wels

Vom 22. bis 29. Februar 
2020 fand an der Anton 
Bruckner Privatuniver-
sität, in der Landesmu-
sikschule Marchtrenk 
und in der Stadtpfarrkirche Linz der Landeswett-
bewerb prima la musica statt. Bereits zum 25. Mal 
wurde dieser Musikwettbewerb ausgetragen, bei 
dem junge MusikerInnen ihr Können einer fachkun-
digen Jury vortragen. 

Von der Landesmusikschule Gunskirchen/Pichl bei 
Wels nahmen insgesamt 7 junge KünstlerInnen teil. 

Viktoria Wadauer (Gitarre - 
Klasse MMag. Julia Malisch-
nig) erreichte in der Alters-
gruppe I einen 1. Preis mit 
Berechtigung zur Teilnahme 
am Bundeswettbewerb. 
Im Bereich der Holz- und 
Blechbläser wurde dieses 
Jahr im Ensemble gewertet. 
Erik Wieser (Trompete – 

Klasse Christoph Kaind-
lstorfer, BA) erspielte mit 
dem Ensemble Trumpet 
Youngstars in der Alters-
gruppe B einen ersten 
Preis. 
Die Klarinettistin Valerie 
Arthofer (Klasse Mag. 
Markus Steingruber) 
musizierte mit dem Ensemble Klarifax in der  

Altersgruppe I und wurde mit einem 1. Preis und 
der Weiterleitung zum Bundeswettbewerb belohnt. 
Ebenso erzielte Andreas Falzberger (Horn – Klas-
se Mag. Johann Wadauer) mit dem Ensemble 
Hornquartett Cornissimo (Altersgruppe III) einen 
ersten Preis mit Berechtigung zur Teilnahme am 
Bundeswettbewerb. 

Das Ensemble Low Brass Connection, bei dem 3 
SchülerInnen – Magdalena Hitzenberger (Tuba), 
Lea Ortner (Euphonium) und Tobias Ortner (Eu-
phonium) (alle Klasse Johannes Fuchshuber) –  der 
Musikschule Gunskirchen/Pichl bei Wels mitwirkten, 
erlangte auch in der Atlersgruppe III einen ersten 
Preis und wurde zum Bundeswettbewerb weiter-
geleitet. 

Der Bundeswettbewerb findet von 23. Mai bis 2. 
Juni 2020 in Feldkirch, Vorarlberg statt. 
Das Team der Landesmusikschule Gunskirchen/Pi-
chl bei Wels mit der Musikschuldirektorin Konsulen-
tin Martina Franke gratuliert allen PreisträgerInnen 
und wünscht alles Gute für den Bundeswettbewerb. 
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Feuerwehr Gunskirchen

Feuerwehrjugend 
am Wissensprüfstand

Maiandacht im Grünen
Die Feuerwache 
F a l l s b a c h  l ä d t 
zur al l jähr l ichen 
Ma iandac ht  am 
D i e n s t a g ,  d e m 
26. Mai 2020 um  
19 Uhr bei der Mar-
tinskapelle in Salling 
ein. Wir laden zur 
Andacht und zum 
anschließenden ge-
mütlichen Beisam-
mensein herzlich ein!

Am Samstag, dem 07. März stand die Neue Mit-
telschule Gunskirchen ganz im Zeichen der Feu-
erwehrjugend. Die Feuerwehr Gunskirchen veran-
staltete gemeinsam mit dem Bezirksfeuerwehrkom-
mando Wels Land den alljährlichen Wissenstest.
Ü b e r  3 0 0 
K inder  und 
Jugendliche 
aus den Be-
zirken Wels 
L a n d  u n d 
Stadt zeigten 
ihr Wissen in 
11 verschie-
denen  G e -
b i e ten  de s 
Feuer wehr-
wesens. Da-
bei konnte sie nach ihrem Zugehörigkeitsalter die 
Abzeichen der Stufen Bronze, Silber oder Gold 
erreichen. 
Anlässlich des Jubiläums 20 Jahre Feuerwehrju-
gend Gunskirchen nahm auch die Jugendgruppe 
unserer Partnerfeuerwehr Hengersberg aus Ba-
yern teil. Die Ehrengästen Bürgermeister Christian 
Schöffmann, Vizebürgermeister Jochen Leitner, 
Gemeindevorstände Jutta Wambacher und Norbert 
Schönhöfer sowie Direktor Sven Daubenmerkel  
besuchten die einzelnen Stationen und überzeugten 
sich von dem vielseitigen Wissen der Jugendlichen. 
Wir gratulieren allen Teilnehmern zu ihren erlangten 
Abzeichen.

Anzeige
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Feuerwehr Fernreith

Bürgermeisterwechsel in Gunskirchen

Die Freiwilligen Feuerwehren Gunskirchen und 
Fernreith gratulierten Christian Schöffmann zur 
Wahl zum Bürgermeister von Gunskirchen und 
freuen sich auf die Fortsetzung der guten Zusam-
menarbeit mit der Marktgemeinde Gunskirchen. 

Am 8. Februar fand die diesjährige Florianimeister-
schaft der Gunskirchner Feuerwehren statt.

Da auch heuer die Temperaturen keine Meister-
schaft am Schlossteich in Irnharting zuließen, 
fand die Meisterschaft heuer auf den mittlerweile 
überdachten, gekühlten Eisbahnen des Strasser-
hofes statt.

Dabei nahmen sechs Moarschaften der FF Fern-
reith, fünf der FF Gunskirchen, eine der Brand-
schutzgruppe der Firma BRP Rotax und sogar zwei 
Moarschaften aus der Partnergemeinde Hengers-
berg an dem spannenden Bewerb teil.
Der Sieg und somit auch der Wanderpokal ging 
an eine Moarschaft der frewilligen Feuerwehr 
Fernreith.

Florianimeisterschaft 
Eisstockschießen 2020

Feuerwehrschitag 2020

Nach 10 Jahren Pause fand heuer wieder ein Fa-
schingsumzug in Gunskirchen statt.

Auch die Freiwillige Feuerwehr Fernreith beteiligte 
sich aktiv am Faschingsumzug der Marktgemeinde 
Gunskirchen.

Als Thema wurde dieses Mal das neue „Nichtrau-
chergesetz“ gewählt.

Faschingsumzug 2020

Der diesjährige Schitag führte die Fernreither Feu-
erwehrkameraden, deren Partner und Freunde ins 
Skigebiet Zauchen-
see-Flachauwinkel.

Während die einen 
fleißig auf den Pisten 
unter wegs waren, 
verbrachten jene, de-
ren Begeisterung fürs 
Schifahren nicht so 
groß ist, den Tag im 
Tauern Spa in Alten-
markt.
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Feuerwehr Fernreith

Mostkost der Fernreither Feuerwehr

Am Donnerstag, 21. Mai, Samstag, 23. Mai und 
Sonntag, 24. Mai findet wieder die Fernreither 
Mostkost statt.

Verkostet werden die besten Moste, Säfte und 
Schnäpse der Landwirte aus der Region. Dazu 
bereiten die Feuerwehr-Damen eine herzhafte 
Jause zu. 

Es gibt Erdäpfelkäsbrote, Surfleischbrote, Speck-
brote und eine reichlich garnierte gemischte Jause.

Als süße Draufgabe werden vor Ort die allseits 
bekannten Bauernkrapfen und Pofesen gebacken. 
Oder man genießt eine hausgemachte Torte und 
einen Kaffee. Im gemütlichen Ambiente des Aich-
bergerhofes kann man den Tag dann an einer von 
den beiden Bars ausklingen lassen. 

Für die Unterhaltung der kleinen Gäste steht eine 
Feuerwehr-Hüpfburg bereit.

Öffnungszeiten:
Donnerstag, 21. Mai ab 14 Uhr

Samstag, 23. Mai ab 15 Uhr
Sonntag, 24. Mai ab 13 Uhr

Die Feuerwehrmänner 
und ihre Helferinnen & 
Helfer freuen sich auf 

Ihren Besuch!

Anzeige

Aufgrund der Coronavirus-Situation wurde die für 
14. März geplante Vollversammlung abgesagt. Die 
Ehrung verdienter Kameraden wird allerdings zu 
einem späteren Zeitpunkt nachgeholt.

Im vergangenen Jahr wurde die FF Fernreith zu 
37 Brand- und 25 technischen Einsätzen gerufen.
Insgesamt leisteten 64 Kameradinnen und Ka-
meraden der Feuerwehr Fernreith bei Einsätzen, 
Übungen und div. Tätigkeiten 8.042 Stunden für 
das Wohl der Gunskirchner Gemeindebevölkerung.

109. Vollversammlung
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Die Vereine berichten

Die Weihnachtsfeier des Musikvereines wurde mit 
der Generalversammlung zusammengelegt, wobei 
es auch zur Neuwahl des Vereinsvorstandes kam. 
Obmann Franz Mallinger übergab seine Funktion 
an seinen bisherigen Stellvertreter Gerhard Breit-
wieser.

Franz Mallinger hat den Verein mehr als 15 Jahre 
mit viel Engagement geführt. In die Zeit seiner 
Obmannschaft fielen das Eröffnungsfest für das 
Haus der Musik, ein Bezirksmusikfest, eine Trach-
tenerneuerung, eine CD-Produktion und mehrere 
Konzertreisen.

Als Anerkennung für sein Wirken wurde Franz Mal-
linger zum Ehrenobmann ernannt. Den ehemaligen 
Stabführer Johann Eder ernannte die Versammlung 
zum Ehrenstabführer. Die ehemaligen Musiker 
Johann Wimmer und Josef Wimmer wurden zu 
Ehrenmitgliedern.

Eine Reihe von Musikern wurde für das langjährige 
Engagement im Musikverein auch von der Markt-
gemeinde Gunskirchen geehrt. Es wurden Ehren-
zeichen in Bronze, Silber und Gold vergeben. Die 
höchste Auszeichnung erhielten Franz Mallinger 
und Thomas Kaindlstorfer.

Der geehrte Franz Mallinger (3.v.l.) mit dem neuen 
Obmann Gerhard Breitwieser (2.v.l.), Bürgermei-
ster Josef Sturmair (l.) und Bezirks-Ehrenmitglied 
Johann Waldenberger (r.)

Führungswechsel beim Musikverein

Anzeige
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Die Vereine berichten
Ständchen zum 1. Mai

Jedes Jahr zum 1. Mai geben die Blasmusiker mit 
viel Freude bei Ihnen zu Hause ein Ständchen und 
wünschen damit einen schönen Maifeiertag. Gleich-
zeitig bitten wir um Ihre finanzielle Unterstützung, 
denn ein Orchester mit rund 60 aktiven Musikern 
braucht laufend adäquate Instrumente, Bekleidung 
und Noten. 
Wir beginnen unsere blasmusikalische Tour durch 
Gunskirchen am Donnerstag, 30. April um zirka 
18 Uhr in der Steinwendnersiedlung und kommen 
dann nach Au bei der Traun. 
Am Freitag, 1. Mai starten wir um 6.30 Uhr im 
Ortszentrum. Anschließend besuchen wir die 
Gunskirchner in den Ortschaften Ströblberg, 
Holzgassen, Niederschacher, Fallsbach, Au bei 
Hirschmannsberg, Liedering, St. Peter, Kalchau, 
Auholz, Aigen, Wimberg, Waldenberg, Oberscha-
cher, Pfarrhofwies, Baumgarting und in einem Teil 
von Au bei der Traun.

Foto: Manuel Nguyen

Sommernachtskonzert
„Österreich“

Mittwoch, 10. Juni 2020, 20 Uhr
Raiffeisenplatz (bei Schlechtwetter im VZ)
Stimmungsvolle Blasmusik unter freiem 
Himmel, dazu gibt es gekühlte Getränke 
und Köstlichkeiten von der Gunskirchner 

Gastronomie.

Eintritt: Freiwillige Spende

Vier Gunskirchner Ensembles waren beim Bezirks-
bewerb „Musik in kleinen Gruppen“ in der Landes-
musikschule Marchtrenk am Start. Die Tonbastler 
Youngstars, die Wooden Girls, die Blechies und das 
Birnstingl Quartett mit Musikern aus dem Musikver-
ein und der Landesmusikschule haben die Chance 
genutzt und sich wertvolles Feedback von Profis 
und entsprechende Punkte abgeholt.
Das verstärkte Birnstingl Quartett konnte dabei am 
meisten überzeugen. Als eine von sechs Gruppen 
werden die Gunskirchner Musikvereins-Mitglieder 
zum Landesbewerb entsendet. Dieser findet am 9. 
Mai in der Landesmusikschule Wels statt.

Starke Gunskirchner Beteiligung bei 
„Musik in kleinen Gruppen“

Konzertwertung
Die diesjährige Konzertwertung des Blasmusik-
verbandes Wels findet im Veranstaltungszentrum 
Gunskirchen statt. Im Rahmen der Bläsertage 
stellen sich mehrere Musikkapellen des Bezirkes 
der Bewertung durch eine dreiköpfige Jury:

Samstag, 25. April, zirka 9 bis zirka 19 Uhr

Der Musikverein Gunskirchen tritt am Vormittag zur 
Bewertung an. Die genaue Zeiteinteilung findet man 
rechtzeitig auf der Homepage des Blasmusikver-
bandes Wels: wels.ooe-bv.at.

Der Eintritt ist frei. Ein Kommen und Gehen ist 
jederzeit möglich.
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Die Goldhaubengruppe Gunskirchen 
ist Turmpatin des Mariendoms in Linz. 
Die Urkunde wurde uns schon über-
geben und das Turmelement “Nordl 
Turmkrabbe 27 und 2 M Steinfuge“ ist 
jetzt mit unserem Namen verbunden. 

Eine schöne Feier war auch am 6. Okt. 2019.  
Kon. KonsR. Dr. Walter Wimmer feierte in seiner 
Heimatgemeinde sein 5O-jähriges Priesterjubiläum. 
Auch wir Goldhaubenfrauen durften bei der Feier 
dabei sein.
  

2 Tage später führte uns der Ausflug nach Wien. 
Im Stift HI. Kreuz zeigte uns Pater Antonius 
mit viel Humor sein Kloster. Nach dem guten 
Mittagessen (tolle Mehlspeisen) ging es nach 
einer Stadtrundfahrt noch zum Zentralfriedhof. 
Auch dort hatten wir mit Fr. Dr. Paul eine sehr 
interessante Führung. Den Einkehrschwung 
hielten wir in einem Heurigen in Emmersdorf. 
Es war wieder ein rundum gelungener Ausflug.  

Goldhaubenfrauen Die Herbsttagung der Goldhauben war in Sipbach-
zell und wie jedes Mal interessant zu hören, was 
sich so in anderen Gemeinden tut.

Beim Erntedankfest am 13. Okt. waren heuer 
20 Damen und 6 Goldhaubenmädchen dabei. 
Anschließend stellten wir uns dem Fotografen zu 
einem Gemeinschaftsfoto.

Schön langsam kam auch die Zeit des Kekserlba-
cken, denn am 29. und 30. Nov. war wieder Ad-
ventmarkt. Viele fleißige Hände haben dieses Jahr 
wieder geholfen, damit wir unsere Kekse verkaufen 
konnten. Diesmal waren wir in der Tagesheimstätte. 
Es war ein schönes Arbeiten, da wir so viel Platz 
hatten, alles geordnet zu präsentieren. Ja, auch die 
Hasensuppe fand wieder genügend Abnehmer! Der 
Reinerlös kommt wie alle Jahre sozialen Projekten 
zugute.

Bei unserem Jahresrückblick im Pfarrhof ging es 
diesmal sehr gemütlich zu, hatten wir doch jede 
Menge Mehlspeisen, Essen und Getränke Natürlich 
wurde auch über das kommende Jahr mit verschie-
dene Aktivitäten gesprochen. 

Am Faschingsdienstag trafen wir uns lustig verklei-
det. Bei Witzen und Sketchen verging der Nachmit-
tag wie im Flug. Mit Krapfen und Kaffee gestärkt 
gehen wir wieder in dieses neue Jahr. 

Die Goldhaubenfrauen 
wünschen allen Frohe Ostern. 
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Die Bäuerinnen 
wünschen 
frohe Ostern

Unsere alljährliche Maian-
dacht findet am Dienstag, 
12. Mai um 19.30 Uhr bei der 
Kapelle der Ortsbauernschaft 
in Kappling statt.

NORDIC WALKING

Wer die schöne Gegend in Gunskirchen mit den Bäuerinnen erkunden möchte, den 
laden wir dazu herzlich ein, an folgenden Treffpunkten jeweils Montag und Dienstag 

vorbeizukommen:

April: 		  Treffpunkt Union Tennisplatz 					     Abmarsch 18.30 Uhr
Mai : 		  Treffpunkt Holzgassen bei Tischlerei Neuwirth 			   Abmarsch 19 Uhr
Juni: 		  Treffpunkt beim Lagerhaus Sirfling				    Abmarsch 19 Uhr
Juli:  		  Treffpunkt Gisela Weiss Oberriethal				    Abmarsch 19.30 Uhr
August: 	 Treffpunkt bei Fam. Biringer Brigitte (Petermair) Waldling 	 Abmarsch 19 Uhr
September: 	 Treffpunkt beim Gemeindefriedhof 				    Abmarsch 18 Uhr

Maiandacht

Das „Bauernhof-Eis“ wird mit frischer Milch und 
frischem Rahm zubereitet. Nur echte Früchte ohne 
künstliche Zusätze werden beigemengt.  Im Ange-
bot stehen zwei unterschiedliche Eissorten: Sahne-
eis und Sorbet Eis. Mit Sahneeis ist das klassische 
Speiseeis, aus frischer Milch und Rahm gemeint. 
Sorbet Eis besteht zum Großteil aus Früchten und 
ist dadurch sehr leicht.

Es wird wieder eine Sam-
melbestellung angeboten, 
nähere Informationen so-
wie Abgabe bis 20.04. bei 
Gisela Weiss 0664/3517753
Auslieferung: 	 Samstag 02.05. um 09:00 Uhr 
		  Sparparkplatz

Bauernhof-Eis Wolfmayr

Aus der Ortsbauernschaft

Mit ätherischen Essenzen die Gesundheit 
unterstützen und den Alltag erleichtern

16. April 2020, 19:30 Uhr 
im Gasthaus Gruber 
Kaminstüberl
Referentin: Pirngru-
ber Elfriede
Anmeldung bei Gise-
la Weiss erbeten

Wohnanlage Gunskirchen 
Porschestraße

drei Tiefgaragenplätze zu verkaufen 
oder auch langfristig zu vermieten.

Verhandlungsbasis Kauf € 12.500.- + NK
Mietpreis € 90,--/Monat.

Kontakt: Frau Thomas
susanne.thomas@ewbau.at

Tel.: 07672-72465-23

Anzeige
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Silvesterwanderung  Kürnbergerwald  
31. Dezember 2019

Am Silvestertag wurde eine Wanderung im Kürnber-
ger Wald unternommen. Vom Zaubertal gingen die 
Teilnehmer über einen Waldsteig mit Blick auf den 
Pöstlingberg, zum Gipfelkreuz am Kürnberg. Nach 
einer guten Stunde Gehzeit war die traditionelle 
Kekserlparade am Gipfel sehr willkommen. Nach 
dem Abstieg zum Parkplatz erfolgte der Jahresab-
schluss beim Rathauswirt in Leonding.      

Skitour Östl. Pyhrnerkampl 
12. Jänner 2020

Vom Frauenkarlift auf der Wurzeralm stiegen 6 
Personen durch das schöne Hochtal zwischen Ei-
sernem Bergerl und Rossarsch aufwärts. Kurz vor 
den Zwischwänd (Unteres Loigistal) ergab sich ein 
traumhafter Ausblick auf den Mitterberg/Torstein 
und den vielen Aufstiegs-und Abfahrtspuren in 
deren Südseite.
Auch das heutige Bergziel der Pyhrner Kampl lag 
direkt in Sichtweite. Überall waren Tourengeher 
unterwegs;
Weiter ging es dann bis zum Gipfelpunkt des Öst-
lichen Pyhrnerkampl (ca. 2200hm). Hier gab es eine 

Schneeschuh/Skitour Karleck  
08. Februar 2020

Bei schönem Bergwetter starteten 5 Schneeschuh-
geher und 4 Tourengeher beim Parkplatz  Bos-
ruckhütte Richtung Arlingsattel. Über die Ochsen-
waldalm und die Arlingalmen wurde zum Arlingsattel 
aufgestiegen. Die etwas schnelleren Tourengeher 
hatten inzwischen den Kl. Bosruck bestiegen und 
daher diesen Treffpunkt nach einer kurzen ersten 
Abfahrt erreicht.
Für die Schneeschuhgeher wartete hier der  Abstieg 
zur Forststraße und der Weiterweg zur Bachernalm, 
nach dem Aufstieg zum Pyhrgasgatterl folgte der 
Rückweg zur Bosruckhütte.
Hier wurden sie bereits von den Tourengehern er-
wartet. Nach der Abfahrt am Südhang auf ca.1200 
hm waren diese auf den Karleck-Gipfel aufge-
stiegen. Nach der Kammquerung Richtung Osten 
konnte eine tolle Abfahrt durch den Hochwald und 
weiter über die „Hüttenpiste“ bis zur Bosruckhütte 
genossen werden.     

Langlaufen Hinterstoder  
20. Februar 2020

2 Langläufer und 6 Wanderer waren an diesem 
Wintertag auf der Loipe von der Polsterlucke 
ausgehend zur Baumschlagerreith im Stodertal 
unterwegs. Nach der Einkehr im dortigen für 
seine gute Küche bekanntem Gasthaus, kehrten 
die Wanderer per Bus nach Hinterstoder zurück,  

kurze Rast in der Sonne, bevor an der Wetterluckn 
vorbei ins Obere Loigistal abgefahren wurde. 
Während der Abfahrt  waren eisige Schneefelder, 
steinige Stellen, aber auch gute Gleitstücke mit Pul-
verschnee zu passieren. Nach der Ausfahrt durch 
das Loigistal wartete noch ein stark verwachsener 
Hohlweg auf die Abfahrer.
Das letzte Stück führte in einfacher Schussfahrt die 
Forststraße entlang bis zum wartenden Taxi beim 
Parkplatz Schafferteich.
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Tourenprogramm, Alpenverein
April – Juni 2020
14. April (Dienstag):

Wanderung – Haslach - St. Stephan am Walde 
TB: H Walter Zimmer (0650/9998953)

16. Mai (Samstag): 
Mountainbiketour – Wels Land

TB: Philipp Knogler (0664/3796320)  

23.Mai (Samstag): 
Familienwanderung – Hengstpaß, Almenrunde

TB: Trixi Knogler (0680/2060049)

05.Juni (Freitag): 
Vollmondwanderung

TB: Lisbeth Reisecker (07246/20702)

19. Juni (Freitag): 
Bergtour – Sarsteinüberschreitung

TB: Franz Schöffmann (0680/142 20 59)

Anzeige

Skitour  Wolfnalmspitze  
29. Februar 2020

die 2 Langläufer benützten dafür selbstverständlich 
die gut gespurte Loipe. 

Vom Schaupphof in Donnersbachwald starteten 5 
Teilnehmer die Skitour Richtung Wolfnalmspitze. 
Ein langer Anstieg über 5 Forststraßenkehren und 
einem steilen Grabenstück führte auf das Plateau 
der Wolfnalm hinauf. Von dort war der Weiterweg 
zum Gipfelkamm schon gut einsehbar. Sonnen-
schein und bis zu einem halben Meter Pulverschnee 
ergab ein äußerst schönes Szenario beim Anstieg 
zum Gipfelkamm. Bei einer Scharte südlich des fel-
sigen Gipfels war das Ziel erreicht. Unberechenbare 
Wechten und vereiste Kammhänge vereitelten den 
geplanten Gang zum eigentlichen, nur unerheblich 
höheren Gipfel. Belohnt wurden die Tourengeher 
mit einer herrlichen Abfahrt über unverspurte Hänge 
bis zur Wolfnalm. Es folgte ein selektives, steiles 
Grabenstück bis zur Forststraße und eine flotte 
Fahrt hinaus ins Tal. 
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Zurück ins Mittelalter…
hieß es noch im alten Jahr. Wir wanderten bei Voll-
mond mit der Nachtwächterin über den weihnacht-
lich geschmückten Stadtplatz und durch Gassen 
des alten Wels. Amüsante 
Geschichten machten den 
Abend zu einem kurzwei-
ligen Erlebnis.

Start in 100+
Es ist eine magische Zahl, die unsere Helene 
Jagsch erreichte: Sie konnte im Jänner ihren 100. 
Geburtstag feiern!                  

Die Zeitbankfreunde ließen Ballons für sie steigen - 
es kamen bereits 6 Gratulationsmails aus der Ferne 
für sie zurück!
Helene, wir wünschen Dir noch viel Zeit in Gesund-
heit und Freude! 

Dagegen ist das näch-
ste Geburtstagskind 
der reinste Teenager 
- aber alles nur eine 
Sache der Perspekti-
ve. Bei uns sind Jung 
& Alt - im Sinne von 
„älter“- vertreten.

Terminplanung - Essen auf Rädern
Ein Team unseres Vereins sorgt für die Zustellung 
des Mittagsmenüs am Wochenende/an Feiertagen. 
Zuerst werden die Termine „ausgeschnapst“, dann 
wird ausgeteilt.         

Vereinsjahr-Planung
Jedes Jahr setzt sich der Vorstand unseres Vereins 
zusammen und plant, was im neuen Jahr gesche-
hen soll. Dann wird aufs neue Jahr und die fertige 
Planung angestoßen.

Die ZeitBank wünscht allen Lesern 
der Gunskirchner Gemeindezeitung 

ein schönes, frohes Osterfest!

Ein Blick auf unsere Homepage:
http://gunskirchen-zeitbank55plus.jimdo.com  

Die Vereine berichten
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Weihnachtsaktion 2019
Im Dezember 2019 war es wieder soweit. Die 18. 
Weihnachtsaktion war vorbereitet und konnte ge-
startet werden.

Am 6. Dezember brachen 
drei Autos mit 12 Personen 
zur Fahrt nach Rumänien 
auf. Schon unterwegs be-
suchten wir Familien und 
überbrachten Lebensmit-
telpakete.

Zuhause hatten fleißige 
Frauen im Vorfeld über 
1300 Stofftaschen genäht. 
Diese Taschen befüllten wir 
mit mitgebrachten und vor 
Ort gekauften Dingen.

In den nächsten Tagen 
führ te unser  Weg in 
verschiedene Schulen. 
Gleich in der ersten Klas-
se trauten wir unseren 
Augen nicht. Die Kinder 
saßen in Jacken und Müt-
zen in den Bänken, auch 
die Lehrerin trug ihre Win-
terjacke, so kalt war es in 
diesem Raum. Doch die 
riesige Freude der Kinder 

wärmte unsere Herzen. Mit leuchtenden Augen 
packten sie ihre Sackerl aus. Die größte Freude 
hatten sie mit Heften und Kugelschreibern. Die 
kleinen Mädchen hüpften vor Begeisterung über 
ein Stück Seife.

Unsere Besuche galten auch Familien, die in sehr 
großer Armut leben. Sie bekamen Lebensmittelpa-
kete und warme Kleidung. Ebenso besuchten wir 
eine Romasiedlung und überbrachten Lebensmit-
telpakete für die einzelnen Familien. Nur 1000 km 
entfernt, in einem EU-Land, diese Lebensumstände 
zu sehen, ist schwer zu begreifen. Doch die leucht-
enden Augen der Kinder und die Dankbarkeit der 
Menschen sind Trost, Freude und Bestätigung, dass 
die Hilfe unendlich wichtig ist und ankommt. 

Nach erlebnisreichen 
Tagen mit vielen Ein-
drücken machten wir 
uns wieder auf die 
Heimreise.

Rumänienhilfe Gunskirchen

Ein ganz herzliches Danke - 

für die unzähligen Stunden unserer freiwilligen 
Helferinnen und Helfer in Rumänien oder anders-
wo – im Lager in Gunskirchen, beim Abbau von 
Möbeln und deren Transport, beim Sortieren und 
Verpacken, beim Beladen der LKW und Container, 
aber auch für die Schreibarbeiten, sowie für die 
Verköstigung.

Ich möchte allen Freunden, Gönnern, Helferinnen 
und Helfern, die uns materiell, finanziell, mit Kraft-
fahrzeugen und Geräten unterstützt haben, herzlich 
Danke sagen.

Viel Gesundheit und Freude für 2020 wünscht

Hermann Hochreiter

30 Jahre
Rumänienhilfe Gunskirchen

Sonntag, 21. Juni 2020 um 09:30 Uhr

Dank-Gottesdienst in Maria Fallsbach mit 
Gastchor und anschließend Frühschoppen 

im Mesnerhaus.

Buffet der Nationen mit Spezialitäten aus Ru-
mänien, Ungarn, Ukraine, Kroatien und Oberö-
sterreich

Auf Ihren zahlreichen Besuch freuen sich die 
Mitarbeiter der Rumänienhilfe Gunskirchen
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Weihnachtsmarkt
Am ersten Adventwochen-
ende hatten auch wir wieder 
eine Hütte am alljährlichen 
Weihnachtsmarkt in Guns-
kirchen. Neben unseren traditionellen Pizzaecken, 
Glühmost und warmen Vierkantern gab es heuer 
ein neues Highlight auf unserer Karte: Kirsch-Gin-
Punsch. Dieser fand bei den vielen Gästen großen 
Anklang.

Mette gehen
Am 24. Dezember besuchten wir wie jedes Jahr 
gemeinsam die Mitternachtsmette. Wir trafen uns 
bei Fam. Hummelbrummer, von wo aus wir dann 
zur Kirche spazierten. Nach der Mette ging es 
wieder zurück zum Treffpunkt, wo wir uns mit einer 
Gulaschsuppe wärmten und den Abend gemütlich 
ausklingen ließen.

Silvester
Dieses Jahr lud uns die Landjugend Sattledt zu sich 
ein, um mit ihnen gemeinsam ins neue Jahr zu fei-
ern. Nach einem leckeren Kistenbratl vergingen die 
Stunden wie im Flug bis es wieder hieß „Ein gutes 
neues Jahr“. Traditionell starteten wir mit einem 
Gläschen Sekt und dem Neujahrswalzer sowie 
einem atemberaubenden Feuerwerk ins Jahr 2020.

Blutspenden und Schnapsturnier
Anfang Jänner setzten sich einige unserer Land-
jugendmitglieder wieder in den Dienst der guten 
Sachen und fuhren zur Bezirksbauernkammer nach 
Wels zum Blutspenden. Im Anschluss zeigten 5 
unserer Mitglieder noch ihr Können und Kartenglück 
beim traditionellen 
Schnapsturnier 
der Bezirkslandju-
gend. Gratulati-
on noch einmal 
an unser Mitglied 
Martin Lehner, der 
sich den 2. Platz 
sicherte. 

LJ-Skitag
An einem sonnigen Samstag fuhren wir dieses Jahr 
mit dem Musikverein Gunskirchen gemeinsam nach 
Schladming und verbrachten einige tolle Stunden 
auf der Piste. Danach machten wir noch einen Ab-
stecher in die Tenne. 

Nachtrodeln
Am 15. Februar ging es mit vielen motivierten Land-
jugendmitgliedern zum Nachtrodeln. Nachdem wir 
uns reichlich mit Ripperl gestärkt hatten, ging es ab 
zum Rodeln. Zu späterer Stunde feierten wir noch 
ausgelassen, bis es dann wieder nach Hause nach 
Gunskirchen ging.

Fasching
Beim diesjährigen Faschingsumzug unserer Ge-
meinde beteiligten wir uns mit dem Thema „Pfusch-
Großbaustelle“ und ließen dem Narrentreiben freien 
Lauf. Nach dem Umzug feierten wir als Polier, 
Elektriker, Maurer oder Architekt im Veranstaltungs-
zentrum ausgelassen weiter. 
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Ausblick Mostfest 
und Mostkost

In den nächsten Monaten stellen wir als Landju-
gend wieder einiges auf die Beine, wo wir sie als 
Gunskirchnerinnen und Gunskirchner herzlichst 
einladen möchten. 

Am 8. und 9. Mai 
2020 f indet in Ko-
operation mit dem 
max.center das dritte 
max.center Mostfest 
statt. Hier können sie 
Schmankerl einiger 
Gunskirchner Selbst-
vermarkter kosten 
und auch wir wer-
den sie mit Speck-, 
E r d ä p f l k ä s -  u n d 
Schmalzbroten so-
wie unserem selbst-
gemachten Landju-
gend-Most verköstigen. 

Am Pfingstwochenende öffnen sich dann wieder 
die Tore des Schloss Irnharting und es würde 
uns freuen, sie von 30. Mai bis 1. Juni 2020 bei 
unserer Irnhartinger Mostkost begrüßen zu dür-
fen. Neben verschiedenen Mosten und leckeren 
Brettljausen werden wieder traumhafte Kuchen, 
frische Bauernkrapfen und edle Tropfen in un-
serer Schnapsbar auf sie warten. 

40 Jahre Union-Chor Lambach  
1200 Jahre Gunskirchen        

Internationales Freundschaftskonzert mit dem 
italienischen Männerchor „La Campagnola“ aus 
Biela/Piemont.

2. Mai 2020, 19:30, VZ Gunskirchen

„Zwei Chöre sangen sich in die Herzen der Zu-
schauer“ - so betitelte die Welser Rundschau ihren 
Bericht über dieses Konzert vor zehn Jahren.

Seit 1986 ist der Union-Chor Lambach mit „La 
Campagnola“ freundschaftlich verbunden. Konzerte 
in OÖ und Italien (Biela/Piemont) begeisterten hier 
wie dort das Publikum. Im Rahmen des Festjahres 
1200 Jahre Gunskirchen und anlässlich des 
Union-Chor Jubiläumsjahres ist der 25 Mann 
starke Chor wiederum zu Gast und wird mit seinem 
unübertrefflichen, weil bei uns nicht so üblichen 
Stimmenpotential überzeugen. Bei „La Montara“ zB. 
wird sich diese Feststellung bewahrheiten.

„High-Lights“ der letzten Konzerte wird der 
Union-Chor singen - ein Beatles Medley,  Kom-
positionen von A. L. Webber („Evita“) und ABBA 
(„Thank you for the Music“), aber auch das erste 
Volkslied, das der Chor in der ersten Chorprobe 
1980 einstudiert hat – wird am Programm stehen.

Natürlich werden auch Chornummern  gemeinsam  
vorgetragen, der Gefangenchor „Va Pensiero“ oder 
der 8 stimmige italienische Militärmarsch „Aprite 
le Porte“ seien hier als spezielle „Ohrwürmer“ 
genannt. 

Stefanos Vasileiadis am Klavier/Keyboard, Horst 
Sonntagbauer am Bass und Erwin Drescher am 
Schlagzeug werden als exzellente Instrumentalvir-
tuosen die Chöre begleiten.

Karten (VVK € 19,- Kinder, Jugendliche und Stu-
denten € 10,-) gibt es wie üblich bei den Chormit-
gliedern, bei Chorleiter Hans Haslinger (0699-1 729 
726 0), in der Homepage des Chores (www.union-
chor-lambach.com), in der RAIBA Gunskirchen  und 
in den Sparkassen Österreichs.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
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Der MRSC Gunskirchen stellte sich neu auf

Bei der 45. Generalversammlung des MRSC 
Gunskirchen, die am 10. Jänner 2020 im Clublokal 
Schmöller stattfand, wurde es amtlich: Obmann 
Karl-Heinz Grünauer trat nach 17 Jahren von 
seiner Funktion als Clubobmann des Motorrad-
Sport-Clubs Gunskirchen zurück und will sich nun 
wohlverdient wieder mehr seiner Familie und seinen 
privaten Interessen widmen.
Bei seiner Verabschiedung gab uns Heinz einen 
Einblick in seine vergangenen arbeits- und er-
eignisreichen Jahre beim MRSC: Als er vor 17 
Jahren zum Obmann gewählt wurde, übernahm 
er die verantwortungsreiche Aufgabe, einen 1968 
gegründeten Club von damals 75 Mitgliedern zu 
führen und das Vereinsleben gemeinsam mit seinen 
Vorstandskollegen zu gestalten. Dass man in so 
große Schuhe erst hineinwachsen muss, blieb auch 
ihm nicht erspart und so erzählte Heinz bei seinem 
Abschied schmunzelnd das eine oder andere kleine 
Missgeschick aus seiner Laufbahn. Nichts desto 
trotz schaffte er es durch seinen Ehrgeiz und sei-
nem unermüdlichen Einsatz mit Hilfe der anderen 
Vorstandsmitglieder, dass sich der MRSC prächtig 
entwickelte: Mittlerweile zählt der Club knapp hun-
dert Mitglieder und ist weit über die Ortsgrenzen 
bekannt und beliebt. Auch weibliche Mitglieder 
finden sich bei den regelmäßigen Clubabenden, 
welche jeden 2. Freitag im Monat stattfinden. 
Die gesetzten Angebote wie gemeinsame Clu-
bausfahrten, Clubmeisterschaften, Trainings auf 
Rennstrecken, Teilnahmen bei Bergrennen und 
Meisterschaftsläufen, Ausflüge zu Ausstellungen, 
Reisen zur TT auf die Isle of Man, Unternehmungen 
mit anderen Motorradclubs und vieles mehr för-
derten und fördern den Zusammenhalt und den 
Austausch der Vereinsmitglieder untereinander und 
die Verbindung zu anderen Motorradclubs, worauf 
der Obmann stets großen Wert legte.
Ebenso wichtig war Heinz auch die Talentförde-
rung. So sind 
M i t g l i e d e r 
des  MRSC 
auch auf in-
ternationalen 
Rennen ver-
treten: Club-
mitglied Eder 
  

Christopher wird 2020 in Irland für ein irisches Team 
in der 250 cm²-Klasse starten. Das Sidecarteam un-
ter Peter Kimeswenger und seinem neuen Beifaher 
Kevin Kölslch wird in diesem Jahr wieder an der FIM 
Sidecar Weltmeisterschaft teilnehmen. 
Hinter einem starken Mann an der Spitze steht 
bekanntlich auch ein sehr starkes Team. So wurde 
Obmann Heinz Grünauer in der Vergangenheit stets 
durch die anderen Vorstandsmitglieder fleißig und 
tatkräftig unterstützt. Einige von ihnen legten ihr 
Amt nun nach lang-
jähriger Funktion im 
Vorstand ebenso 
zurück: Schriftfüh-
rer Josef Söllner 
und sein Stellver-
treter Josef Riepan 
sowie Kassierstell-
ver treter Johann 
Krennmair.

Nach einer Neuwahl, an der die Hälfte der Clubmit-
glieder teilnahmen, stand dann der neue Vorstand 
des MRSC Gunskirchen für die nächsten zwei 
Jahre fest:

 Als neuer Obmann wurde Dieter Fleischer gewählt, 
sein Stellvertreter ist Harald Höglinger. Die Funktion 
der Schriftführerin übernahm Elke Stoiber-Uranic, 
Peter Schulze ihre Vertretung. Als Kassier wurde 
Christoph Wambacher wiederbestellt, die Stellver-
tretung übernimmt künftig Karl-Heinz Grünauer. 
Die Funktion als Sportwart bekleidet Heinz Lindner, 
seine Vertretung übernimmt Markus Helfert.

Wir wünschen den abgetretenen Vorstandsmit-
gliedern viel Freude und Genuss mit der neuge-

wo n n e n e n 
Freizeit und 
dem neuen 
Vorstand viel 
Elan und Er-
folg für die 
Zukunft.
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Neues von den Taekwondo Mungos
Da das Trainingslager letztes Jahr in Kroatien 
großen Anklang fand, führte es uns auch heuer 
wieder nach Kroatien – nämlich in den schönen 
Ferienort Medulin. Unser befreundeter Verein aus 
Wien war ebenfalls wieder dabei.
Am Pfingstsamstag ging es los. Die Anreise erfolgte 
privat und wir waren in einer schönen Pension, 
nicht weit weg vom Meer, untergebracht. Nach der 
Ankunft gab es ein gemeinsames Mittagessen, bei 
dem der weitere grobe Zeitplan der nächsten Tage 
besprochen wurde. Am Nachmittag fand dann das 
erste Training statt. Nur wenige Fahrminuten von 
Medulin entfernt konnten wir eine große Trainings-
halle nutzen.
Das Training gestaltete sich, wie letztes Jahr, sehr 
abwechslungsreich und lehrreich, da auch heuer 
wieder alle Gürtelgrade mit dabei waren. Zudem 
ist es interessant, wie andere Vereine ihr Training 
gestalten, Techniken ausführen bzw. die verschie-
denen Bewegungsformen vorführen. Wir konnten 
alle voneinander lernen.
Generell gab es jeden Tag 2-3 Trainingseinheiten. 

Nikolaus beim Eltern-Kind-Turnen
„Hoher Besuch“ stellte sich am 9. Dezember 2019 
bei unseren jüngsten Kursteilnehmern ein. Da leuch-
teten nicht nur die Kinderaugen, als im Rahmen des 
Eltern-Kind-Turnens (Montags 17:00 h – bis 18:00 h) 
der heilige Nikolaus auftauchte. Nach einer schönen 
Geschichte und vielen Fragen vom und an den Niko-
laus gab es dann die heißersehnten Sackerl – gefüllt 
mit Nüssen, Mandarinen und natürlich Schokolade! 
Angeblich ist auch in diesem Jahr ein Besuch des 
Nikolo beim Eltern-Kind-Turnen geplant.

Zusätzlich zu den Trainingseinheiten kam noch die 
obligatorische Laufrunde vor dem Frühstück um 
07:00 Uhr. Doch am Meer läuft es sich ja sowieso 
gleich leichter.
Abends konnten wir das gute Essen in Kroatien 
genießen und es wurde sogar einmal vom Pensi-
onsbesitzer für uns gegrillt. 
Rückblickend war es wieder ein gelungenes Trai-
ningslager, mit einer perfekten Mischung aus Urlaub 
und Training. Für kommendes Jahr werden bereits 
wieder Pläne geschmiedet.

Außerdem freuen wir uns bekanntgeben zu können, 
dass drei weitere Schüler von unserem Verein die 
Prüfung zum 1. DAN absolviert haben. Wir gratu-
lieren Julian Prötsch, Marija Glavas und Carola 
Hangweirer herzlich zum schwarzen Gürtel.

Möchtest du in einem 
dynamischen Team 
mitarbeiten, sport-
liche Akzente setzen 
und deine eigenen 
Ideen in einem zu-
kunftsorientier ten 
Sportverein verwirk-
lichen – dann bist du 
bei uns an der richtigen Adresse.
Wir freuen uns, mit dir in Kontakt treten zu 
dürfen und freuen uns schon jetzt auf ein 
nettes Gespräch mit dir. 
Alles Wichtige rund um unseren Breiten-
sportverein sowie die entsprechenden Kon-
taktdaten findest du auf unserer Website 
www.askoe-gunskirchen.at.
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18.  Gunskirchner Marktlauf 

am 27. Juni  auf der „Schottercabana“
Am Samstag, dem 27. Juni 2020 steigt die bereits 
18. Auflage des Gunskirchner Marktlaufes  + 
Dämmerschoppen der ASKÖ Gunskirchen – mit 
Start und Ziel auch heuer wieder auf der  ASKÖ 
Gunskirchen Sportanlage „Schottercabana“. 
Und natürlich wird wieder der „Dämmerschop-

pen“ die Sportveranstaltung „umrahmen“.

Bezüglich der neuen Laufstrecke des Hauptlaufes 
gab es in den letzten Jahren von  den Teilneh-
mern ausschließlich positive Rückmeldungen. 
Daher wird auch 2020 der „Gesunde Gemeinde 
Hauptlauf“ über 6800 Meter wieder in einer wun-
derschönen Runde durch das Gebiet unserer 
Marktgemeinde, mit Start und Ziel auf der ASKÖ 
Sportanlage, geführt werden.  Für alle, die nicht 
so weit laufen wollen, wird auch 2020 wieder  
der „Extrutherm Fitlauf“ über 3000 Meter am  
Programm stehen. Natürlich werden für unsere 
Nachwuchssportler bei den „Humer Anhänger  Kin-
der – und Jugendläufen“ Distanzen von 200 Meter 
bis 2000 Meter angeboten. Los geht`s ab 16.00 
mit den Kinderläufen, der Hauptlauf und der Fitlauf 
werden um 17:30 Uhr gestartet. 
Beim Hauptlauf werden auch heuer wieder die 
schnellsten  Gunskirchner als Ortsmeister/Orts-
meisterin geehrt.   

Der „Dämmerschoppen“ wird wie gewohnt das 
perfekte Rahmenprogramm für diese Sportveran-
staltung bilden – bei Grillspezialitäten, Musik von DJ 
Wiggerl, Siegerehrungen, großer Tombola, usw…
können dann alle den  Abend gemütlich ausklingen 
lassen. 
Falls die Witterung nicht mitspielen sollte, werden 
die Siegerehrungen und der „Dämmershoppen“ in 
der Stockschützenhalle auf der ASKÖ Sportanlage 
durchgeführt werden

Weitere Infos, Onlineanmeldung, sowie TV 
- Berichte und Ergebnisse der letzten Jah-
re unter:  www.askoe-gunskirchen.at und 
Christian Renner (0650/3845467 oder Mail.:  
renner.christian@aon.at) 
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Anzeige

Liebe Tennisfreunde,
mittlerweile traditionell starteten wir auch heuer 
am Dreikönigstag mit einem Doppelturnier in der 
Tennishalle Finklham ins Tennisjahr.

Erstmalig wurden die Paarungen gelost und wir 
durften uns über zahlreiche Teilnehmer freuen! 
Von 9 Uhr bis 14 Uhr wurde der gelben Filzkugel 
hinterhergejagt und anschließend gab es eine 
stärkende Hühnersuppe. Zum Sieg durften wir 
Hannes Greinecker und Kurt Schmuckermaier (Bild) 
gratulieren, gefolgt von Roland Pöttinger mit seiner 
Doppelpartnerin Marina Rusina und der Paarung 
Philipp Riedl und Harald Mistlberger. 

Wir bedanken uns recht herzlich für die fairen und 
spannenden Spiele und den reibungslosen Ablauf. 
Da steigt die Vorfreude auf nächstes Jahr, um diese 
schöne Tradition fortzusetzen!

Ausblick OÖ. Mannschaftsmeisterschaft 2020

Bei den Anfang Mai beginnenden, oberösterreichi-
schen Mannschaftsmeisterschaften geht die SPG 
Tennis Gunskirchen heuer mit insgesamt 15 Mann-
schaften an den Start. Eine besondere Herausfor-
derung wartet auf unsere Damenmannschaft, die 
überraschend in die Landesliga aufstieg. Außerdem 
stellt Gunskirchen erstmals eine Mixed-Mannschaft. 
Wir freuen uns bereits jetzt auf viele spannende und 
vor allem faire Begegnungen.
Damit ihr unsere 1er-Mannschaften in den Heim-
spielen unterstützen könnt, hier bereits zum Vor-
merken, Spielbeginn ist jeweils um 13 Uhr.

Herren: 1. Klasse Süd A
09.05.2020 (Welser Turnverein 1862)	
23.05.2020 (ASKÖ TC Wels)
13.06.2020 (UTC Schwanenstadt)	
27.06.2020 (SPG Bad Wimsbach/Roitham)
	
Damen: Landesliga West
09.05.2020 (ESV Wels)	
23.05.2020 (UTC Fischer Ried)
13.06.2020 (UTC St. Martin im Innkreis)	
04.07.2020 (TC Mattighofen)

Wir wünschen allen tennisbegeisterten Gunskirch-
nern noch viel Motivation und Freude im Endspurt 
der Saisonvorbereitung und anschließend eine 
erfolgreiche und verletzungsfreie Saison!!

Save the date: 
Eröffnung Freiluftsaison am 25. April 2020
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Union Gunskirchen Fußball
Nachdem man nach der Hinrunde nur auf Platz acht 
und somit deutlich hinter den eigenen Erwartungen 
liegt, will die Union Oberndorfer Gunskirchen im 
Frühjahr voll angreifen. Die mangelnde Ausbeute in 
der Offensive war laut Sportlichem Leiter Andreas 
Kratochwil auch darauf zurück zu führen, dass der 
Mannschaft ein „Knipser“ fehlte. Darauf hat man re-
agiert: Trainer Andreas Reich durfte zum Trainings-
auftakt mit Stefan Greiner (zuletzt Kematen/Innb.), 
Konstantin Kitzmüller (Dietach) und Johannes 
Reinthaler (Bad Wimsbach) drei neue Spieler im 
Kader begrüßen. Während Greiner und Kitzmüller 
Stürmer sind, ist Reinthaler in der Defensive univer-
sell einsetzbar. Den Verein verlassen haben in der 
Winterpause Michael Kraßnitzer (zu Offenhausen) 
und Thomas Primetzhofer (Schlüßlberg).

In der Vorbereitungszeit absolvierte man neben 
sieben Testspielen auch ein Trainingslager in Catez 
in der Slowakei, wo man perfekte Bedingungen 
vorfand.

In der ausgeglichenen Bezirksliga Süd ist sicherlich 
kein Gegner zu unterschätzen, Ziel ist aber ein Platz 
im oberen Tabellendrittel. Die Union Oberndorfer 
Gunskirchen freut sich auf euer Kommen zu fol-
genden Spielen:

Spielplan Union Oberndorfer Gunskirchen Frühjahr 2020
Rd Datum Res/KM Wo Gegner
17 Mo, 13. April 14:30/16:30 H U. Buchkirchen
18 Sa, 18. April 16:30 A UVB Juniors
19 Sa, 25. April 14:30/16:30 H UFC Attergau
20 Sa, 02. Mai 15:00/17:00 A U. Neuhofen/Krems
21 Fr, 08. Mai 16:00/18:00 H SPG Allhaming/Weißk. 1b
22 Sa, 16. Mai 15:00/17:00 H U. Gschwandt
23 Do, 21. Mai 15:00/17:00 A TSV Frankenburg
24 Sa, 30. Mai 15:00/17:00 H ASKÖ Vorchdorf
25 Sa, 06. Juni 15:45/18:00 A SV Pichl
26 Sa, 13. Juni 15:00/17:00 H ASKÖ Ohlsdorf

Anzeige
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Die Vereine berichten
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Die Vereine berichten
JugendRaum 
„WVDS“ Gunskirchen
Wir vom JugendRaum sind 
frisch und motiviert ins neue 
Jahr gestartet und haben – ne-
ben den mehrmals in der Woche 
stattfindenden Regeldiensten 
- bereits einige Aktionen mit den Jugendlichen 
durchführen können. 
Die jüngste Aktion war ein Tag in der Therme Bad 
Schallerbach. Mit einer Gruppe von Mädchen und 
Jungs aus Gunskirchen und Thalheim bei Wels, wo 
der Verein „ Jugend im Zentrum“ auch einen Jugen-
dRaum betreut, machten wir uns also auf den Weg 
nach Bad Schallerbach in die Therme, wo wir einen 
schönen Tag im Aquapulco und Tropicana verbracht 
haben. Diesen Tagesausflug kann man auch als 
ein kleines Dankeschön an die Jugendlichen se-
hen, die während der letzten Monate viel für den 
JugendRaum gemacht haben. Die Jugendlichen 
waren wie jedes Jahr mit großer Begeisterung und 
Engagement beim Vorbereiten und Durchführen des 
Standes beim Adventmarkt dabei und die Graffitis 
dürfen wir hier auch nicht vergessen. 
An dieser Stelle ein großes Dankeschön an die 
Marktgemeinde Gunskirchen für die Unterstützung 
der offenen Jugendarbeit! Dadurch schaffen wir 
es, die Jugendlichen in den Mittelpunkt zu stellen 
und sie so aktiv am Gemeindeleben teilnehmen 
zu lassen!

Auch im JugendRaum hat sich einiges getan.

Die Innengestaltung nimmt Form an. Eine riesige 
Anime-Zeichnung eines sehr begabten Mädchens 
schmückt jetzt eine Wand. Gemeinsam mit anderen 
Jugendlichen wurde die Zeichnung nach und nach 
mit Farbe perfektioniert. Die Gestaltung der Wände 
wird über das Jahr weitergehen, da wir noch genug 
weiße Fläche haben. Wir freuen uns auf zahlreiche 
Ideen, die wir dann mit den Jugendlichen an die 
Wand bringen.
Es gibt noch weitere Aktionen, die jetzt im Frühjahr/
Frühsommer stattfinden sollten.  Im großen Raum 
soll der Boden gelegt werden. Die Veranda wird 
eine Bank und einen Pflanzenkübel aus Rest-Holz 
bekommen, wo wir Kräuter oder Salat selbst anbau-
en können, um dieses dann mit den Jugendlichen 
im JugendRaum zu verkochen.

Nochmals ein großes Dankeschön an die Ge-
meinde Gunskirchen

Der JugendRaum „WVDS“ hat einen neuen Tisch-
tennistisch bekommen, der mit Sicherheit viele 
Stunden der Jugendlichen in Anspruch nehmen 
wird. 

Aufsuchende Jugendarbeit 

Der Verein „Jugend im Zentrum“ ist wieder auf der 
Straße unterwegs.
Wir schauen jetzt schon nach Brennpunkten in der 
Gemeinde: wo findet Vermüllung statt, wo treffen 
sich viele Jugendliche, was kann zu Problemen 
führen, oder, wo gehört Farbe hin, damit die Jugend-
lichen aufhören, die Wand zu besprühen. 
Wir haben noch so manches geplant, wo wir immer 
die Hilfe von Jugendlichen, aber auch mal die Hilfe 
der Bevölkerung brauchen. Genaue Infos bekommt 
Ihr im JugendRaum oder vielleicht seht Ihr uns ja 
auf der Straße!
Wir freuen uns auf das Jahr 2020, auf dass noch 
viele Aktionen und Projekte mit den Jugendlichen 
und im Ort folgen.

Anzeige
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AMS/VHS

Auch das AMS nützt seit längerem verstärkt neue, zeitgemäße Medien, wie 
diverse Internet -Jobplattformen und Social Media-Kanäle zur Veröffentli-
chung von Stelleninseraten der Unternehmen. 
Es werden daher vom AMS keine Stelleninserate für eine Schaltung in der 
Gemeindezeitung mehr übermittelt!



73

Aktuelles
Dr. Helmut Füssel - Ruhestand

Liebe Gunskirchnerinnen und Gunskirchner!

Am 1. Juli 1985 eröff-
nete ich meine Ordinati-
on für Allgemeinmedizin 
in der Lambacherstraße 
3. Nach nahezu 35 Jah-
ren werde ich mit 1. April 
2020 in den Ruhestand 
treten.

Für mich war schon 
während meiner Zeit 
als Turnusarzt im Klini-
kum Wels klar, dass ich 
praktischer Arzt werden 
wollte. Nun – am Ende meiner beruflichen Laufbahn 
– kann ich sagen, dass es die richtige Entscheidung 
war.

Ich danke meinen Mitarbeiterinnen, die mich stets 
mit viel Engagement bei meiner Aufgabe unterstützt 
haben, sowie meinen Kolleginnen und Kollegen im 
Ort und Dienstsprengel. 

Seit 1. Jänner 2020 führe ich eine Ordinationsge-
meinschaft mit Frau Dr. Bettina Suitner. Ab 1. April 
2020 wird Frau Dr. Suitner meine Nachfolge antre-
ten. Ich wünsche Ihr dazu viel Erfolg.

Zuletzt danke ich meinen Patienten für ihr Vertrauen.

Dr. Helmut Füssel

Liebe Gunskirchnerinnen und Gunskirchner!

Da Hr. Dr. Helmut Füs-
sel nun nach 35 Jahren  
Tätigkeit als Hausarzt 
in Gunskirchen in den 
wohlverdienten Ruhe-
stand geht, freut es 
mich, seine Nachfolge 
antreten zu dürfen. In 
den vergangenen drei 
Monaten konnten wir 
im Rahmen einer Grup-
penpraxis gemeinsam 
für die Patienten da 
sein. Dadurch war es 

mir möglich bereits viele Patienten besser kennen 
zu lernen. Es berührt mich, dass ich von ihnen so 
freundlich aufgenommen wurde und mir viele bereits 
nach kurzer Zeit ihr Vertrauen geschenkt haben. 

Ich werde mich bemühen, den Erwartungen und 
Bedürfnissen der Patienten gerecht zu werden 
und hoffe, das engagierte Wirken von Dr. Füssel 
fortführen zu können.

Nach meinem Studium der Humanmedizin in Inns-
bruck konnte ich im Rahmen der Ausbildung zum 
Arzt für Allgemeinmedizin auf vielen Abteilungen im 
Klinikum Wels Erfahrungen sammeln, anschließend 
absolvierte ich die Facharztausbildung für Gynä-
kologie und Geburtshilfe, und nach über 2-jähriger 
Ausbildung an der Allgemein- und Viszeralchirurgie 
entschloss ich mich nun, mein breitgefächertes 
medizinisches Fachwissen in der Tätigkeit als Hau-
särztin umzusetzen.

Natürlich werde ich versuchen, die Ordination in 
bewährter Weise fortzuführen. An den bisherigen 
Ordinationsräumen ändert sich nichts, die Mitar-
beiterinnen werden weiterhin für Sie da sein. Um 
einen reibungslosen Ablauf in der Ordination zu ge-
währleisten wird, uns Frau Füssel in der ersten Zeit 
unterstützen und mit Rat und Tat zur Seite stehen, 
bevor sie ihrem Gatten in den Ruhestand folgt. Es 
freut mich, eine nette engagierte Diplomschwester 
in unserem Team willkommen zu heißen.

Ab 1. April gelten folgende Ordinationszeiten:

Mo:	 07.00-12.00
Di: 	 07.00-12.00   17.00-19.00
Mi:	 17.00-19.00
Do:	 08.00-12.00
Fr:	 08.00-12.00

Die Visiten werden wie gewohnt nach Bedarf 
durchgeführt, die Dienstbereitschaften und die 
Erreichbarkeit in der Ordination bleiben aufrecht: 
Tel. 07246/8600.

Ich freue mich auf die neuen Herausforderungen, 
hoffe auf gute Zusammenarbeit mit meinen Kollegen 
und den Patienten. 

Bei Dr. Helmut Füssel und Brigitte Füssel möchte ich 
mich ganz besonders bedanken, die mir durch ihr 
großes  Engagement mit ihrer wertvollen Erfahrung 
den Einstieg in die Ordination erleichtert und mich 
so herzlich aufgenommen haben.

Dr.  Bettina Suitner
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Aktuelles

Sprechtage
Kostenlose Anwaltsauskunft
Rechtsanwalt Dr. Josef Kaiblinger steht jeweils 
am ersten Samstag im Monat von 10 bis 12 Uhr in 
seiner Kanzlei, Marktplatz 1, für Rechtsauskünfte 
zur Verfügung. 

09. Mai 2020
06. Juni 2020

Kostenlose Rechtsberatung - 
des Bezirkes Wels
Sprechstunden: Jeden 2. Samstag von 10 bis 12 
Uhr, Stadtplatz 3/EG/57a (Kantine), 4600 Wels 

Österr. Zivilinvalidenverband, 
Bezirksgruppe Wels
Sprechstunden: ÖZIV-Büro (Seniorenwohnheim), 
4600 Wels, Knorrstraße 24, jeden 1. und 3. Don-
nerstag im Monat von 9.30 bis 12.00 Uhr. 

SVS - Beratungstage (voher SVA + SVB)

Wirtschaftskammer Wels
Dr.-Koss-Straße 4
20.04., 18.05., 22.06. jeweils von 8.00 Uhr bis 
12.00 Uhr,

Bezirksbauernkammer, Wels
Rennbahnstraße 15
02.04., 07.05., 04.06. jeweils, von 8.00 Uhr bis 
12.00 Uhr 

PVA der Arbeiter
Jeden Montag, Mittwoch und Freitag von 
8.00 Uhr bis 14.00 Uhr, Oö. GKK, Kellergeschoß, 
Hans-Sachs-Straße 4, 4600 Wels

Kostenlose steuerliche Erstberatung
Jeden ersten Mittwoch im Monat von 13.00 Uhr 
bis 15.00 Uhr. Die Beratung findet im Rathaus 
Wels, 4600 Wels, Eingang Stadtplatz 3, Erdge-
schoß, Zimmer 50a/Kantine statt. 

ZAHNÄRZTLICHER SONN- UND
 FEIERTAGSDIENST

Homepage der Zahnärztekammer:
www.zahnaerztekammer.at 

Rotes Kreuz Wels: 07242/141

Hausärztlicher Notdienst (HÄND)
Seit Anfang 2016 ist im Bezirk 
Wels-Land der hausärztliche 
Bereitschaftsdienst neu orga-
nisiert.  Wir möchten die neuen 
Regelungen nochmals kurz zu-
sammenfassen:

Während der Woche 

ist von 07.00 bis 14.00 der Hausarzt bzw. dessen 
Vertretung erreichbar. Von 14.00 bis 19.00 ist 
ein Bereitschaftsdienst im Sprengel (Nachbar-
gemeinden) eingerichtet, welcher über das Rote 
Kreuz  unter der Nummer 141 erfragt und danach 
kontaktiert werden kann.
Von 19.00 bis nächsten Tag um 07.00 ist der 
HÄND Wels-Land zuständig, ein Visitendienst, 
der im Rotkreuzgebäude in Wels stationiert ist 
und unter 141 erreichbar ist.

An Samstagen, Sonntagen und Feiertagen

gibt es für den Bezirk jeweils zwei diensthabende 
Ärzte in den jeweiligen Ordinationen, die von 
09.00 bis 12.00 und von 17.00 – 18.00 besetzt 
sind. Zusätzlich gibt es wiederum den Visiten-
dienst für Hausbesuche beim Roten Kreuz in 
Wels. Die Zuständigkeit dafür erfahren sie eben-
falls unter der Nummer 141.

Grundsätzlich sollte der Notdienst – wie der 
Name schon sagt – nur in Notfällen bean-

sprucht werden.

Dr. Martina Kerschbaumer
Dr. Helmut Füssel
Dr. Gerhard Bleimschein
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Ärztedienste
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Die Apotheke kann auch  a u ß e r h a l b  des 
Bereitschaftsdienstes in Anspruch genommen 
werden, wenn die Inhaberin Mag. Dr. Rahman 
anwesend ist. Ist dies nicht der Fall, so ist der 
Name der diensthabenden Apotheke bei der 
Nachtglocke angeschlagen. Tel. 07246 8700

Dr. Kerschbaumer
Gunskirchen
Tel. 6221

Dr. Suitner
Gunskirchen
Tel. 8600

Dr. Bleimschein
Gunskirchen
Tel. 7437

Dr. Leikermoser
Kematen a.I., 
Innbachtalstr. 39
Tel. 07247/20173

Dr. Geihseder
Pichl bei Wels
Weidenstraße 1
Tel. 07247/6746

Dr. Wregg
Offenhausen
Bachstraße 4, Top 11
Tel. 07247/6246

Dr. Zöpfl
Bachmanning
Wagnerstr. 2
Tel. 07735/7003

Ärztenotruf: 141

Die Ärzte sind telefonisch unter 
folgenden Nummern zu erreichen:

BEREITSCHAFTSDIENST
„SONNEN - APOTHEKE“

Mi., 29. April 2020 (18:00 - 09:00 Uhr) 
Sa., 13. Juni 2020 (12:00 - 09:00 Uhr)

Neue Verordnung der Apothekenbereitschafts-
dienste:
Seit 1.1.2019 ist der Bereitschaftsdienst der 
Apotheken in Wels Stadt und Wels Land 
neu geregelt. Die Apotheken in Wels Land 
versehen zusätzlich zu den offiziellen Bereit-
schaftsdiensten jene Dienste an Wochenenden 
und Feiertagen, wenn ein Arzt im Ort den 
hausärztlichen Notdienst (HÄND) übernimmt. 

TAGESHEIMSTÄTTE  
GUNSKIRCHEN
Wir gehen in die 

Tagesheimstätte - kommst du 
auch?

Jeden Montag ab 13.00 Uhr

Miteinander Reden
Unterhaltung
Kartenspiel
Ausflüge
Weihnachtsfeier und vieles mehr

Für´s leibliche Wohl ist gesorgt - 
Kaffee, Kuchen und Getränke

Ziehharmonikaspieler wären erwünscht. 

Auf Euer Kommen freuen sich

Maria und Gust Hillinger



Veranstaltungskalender

April:

14.04. ÖAV: Wanderung - Haslach - St. Stephan am Walde, TB: Walter Zimmer (0650/9998953)
16.04. Kultursaison: OÖ Jugendbrassband & Jugendblasorchester Luzern, 19:30 Uhr, VZG
24.04. Singkreis Gunskirchen: Singkreiskonzert
25.04. OÖ Blasmusikverband: Konzertwertung, ca. 09:00 bis ca.19:00 Uhr VZG
25.04. Pensionistenverband Gunskirchen: Muttertags-Vatertagsfrühschoppen, GH Gruber, 11:00 Uhr
29.04. Blutspendeaktion, 15:30 bis 20:30 Uhr, LMS
30.04. Maibaumaktion, VZG-Raiffeisenplatz, 17:00 Uhr

Mai:

01.05. Musikverein Gunskirchen: Maiblasen Straß und Ortszentrum
02.05. Union Chor Lambach: Konzert, VZG, 20:00 Uhr
03.05. FF Gunskirchen und Fernreith: Florianimesse / Pfarrkirche, 09:30 Uhr
05.05. Landjugend Gunskirchen: Maiandacht Mausoleum Irnharting
09.05. Marktgemeinde Gunskirchen: KZ-Gedenkfeier, KZ-Denkmal, 10:30 Uhr
09.05. Ortsgemeinschaft JARMINA: Maiandacht Jarmina Kapelle, 16:00 Uhr
12.05. Maiandacht Ortsbauernschaft, Kappling, 19:30 Uhr
16.05. Pfarre Gunskirchen: Pfarrkirche - Firmung  10:00 Uhr
16.05. ÖAV: Mountainbiketour - Wels Land TB: Philipp Knogler (0664/3796320)
17.05. Kultursaison: Kabarett Maschek - 20 Jahre Drüberreden, 19:00 Uhr, VZG
21.05. Pfarre Gunskirchen: Pfarrkirche - Erstkommunion  09:30 Uhr
21.05. FF Fernreith: Fernreither Mostkost, Aichbergerhof
23.-24.05. FF Fernreith: Fernreither Mostkost, Aichbergerhof
23.05. ÖVP Gunskirchen: Spielsachenflohmarkt / VZG Raiffeisenplatz, vormittags
23.05. ÖAV: Familienwanderung - Hengstpaß, Almenrunde, TB: Trixi Knogler (0680/2060049)
26.05. FF Gunskirchen: Maiandacht der FW Fallsbach, Martinskapelle Salling, 19:00 Uhr
29.05. Pensionistenverband Gunskirchen: Maiwanderung, 09:00 Uhr
30.05-01.06. Landjugend Gunskirchen: Irnhartinger Mostkost, Schloss Irnharting
31.05. Pfarre Gunskirchen: Pfarrkirche - Festmesse Pfingstsonntag, 09:30 Uhr

Juni:

01.06. Pfarre Gunskirchen: Hl. Messe mit der Landjugend in Irnharting, 09:30 Uhr
05.06. ÖAV: Vollmondwanderung, TB: Lisbeth Reisecker (07246/20702)
07.06  Pfarre und Goldhaubengruppe: Trachtensonntag, Hl. Messe Jubelpaare Fallsbach, 09:30 Uhr
10.06. Musikverein Gunskirchen: Sommernachtskonzert, Raiffeisenplatz, 20:00 Uhr
11.06. Pfarre Gunskirchen: Pfarrkirche - Festgottesdienst Fronleichnam, Prozession, 09:30 Uhr
18.06. Da Capo 16, LMS, 18:00 Uhr 
19.06. ÖAV: Bergtour - Sarsteinüberschreitung, TB: Franz Schöffmann (0680/1422059)
19.06. EKIZ Sommerfest, 15:00 Uhr, Spielplatz Caritas Kindergarten (hinter dem  Seniorenheim)
19.06. ÖVP Gunskirchen: Sonnwendfeier Irnharting
21.06. 30 Jahre Rumänienhilfe: Dank-Gottesdienst in Fallsbach anschließend Frühschoppen, 09:30 Uhr
26.06. Tanzabend LMS, 18:30 Uhr
27.06. ASKÖ Gunskirchen: 18. Marktlauf, ASKÖ-Anlage

Die angegebenen Veranstaltungen finden vorbehaltlich der Entwicklungen in der Corona- 
Bekämpfung statt. Eventuelle Absagen, Verschiebungen und Änderungen werden auf der Hompage  
www.gunskirchen.com bekannt gegeben.


